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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das laufende Jahr neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu, das 
Weihnachtsfest und der Jahreswechsel stehen vor der Tür. Wir freuen 
uns auf das Fest im Kreise unserer Liebsten und auf die geruhsame 
Zeit zwischen den Jahren. Der Jahresausklang lädt dazu ein, sich die 
letzten zwölf Monate nochmal vor Augen zu führen, Bilanz zu ziehen 
und sich auf das kommende Jahr einzustimmen. Dabei verleiht uns die 
Genugtuung über die kleinen und größeren Erfolge oftmals die Zuver-
sicht, die wir brauchen, um auch in schwierigen Situationen das Gespür 
für das Wesentliche nicht zu verlieren. Und ebenso ziehen wir daraus 
Kraft und Energie, um mit der notwendigen Konsequenz den richtigen 
Weg weiterzugehen, unabhängig davon, ob wir für das private Wohler-
gehen Sorge tragen oder für die Geschicke unserer Gemeinde.

Unser aller gemeinsames Ziel ist es, unsere Gemeinde Weissach mit 
ihrem Ortsteil Flacht weiter zu entwickeln. Und ich glaube sagen zu 
dürfen, dass wir dem auch im Jahr 2019 wieder ein kleines Stück nä-
her gekommen sind. Unsere Gemeinde ist durch verschiedene Bau-
maßnahmen und Projekte sicherer und attraktiver geworden. Der 
Teilort Flacht hat davon in den vergangenen Jahren besonders profi-
tiert und steht gut da. Dennoch dürfen wir die Zukunft nicht aus den 
Augen verlieren, weshalb es erforderlich ist, weiterhin berechenbare 
und langfristig angelegte Rahmenbedingungen zu schaffen.

Zusammen mit dem Gemeinderat wurde einiges erfolgreich ge-
plant und auf den Weg gebracht. Darunter waren auch viele kleine 
und unscheinbare Angelegenheiten, die erst auf den zweiten Blick 
ins Bewusstsein rücken. Näheres hierzu erfahren Sie beim Neujahrs-
empfang am 26.01.2020, auf den ich heute schon gerne aufmerk-
sam mache. Wir haben allen Grund, mit Zuversicht ins neue Jahr zu 
blicken, auch wenn noch eine Reihe von Herausforderungen auf uns 
warten und viele spannende Projekte anstehen.

Das Erreichte beruht darauf, dass wir in guter, vertrauensvoller Zu-
sammenarbeit Probleme gemeinsam anpacken und sich viele für das 
Geschehen in unserer Gemeinde verantwortlich fühlen. Ich hoffe wei-

terhin auf Ihre Initiative und Kreativität, auf die Tatkraft und Ihr Enga-
gement bei der Bewältigung der anstehenden Aufgaben in 2020.

Auch sollte sich die Erkenntnis durchsetzen und für jeden von uns 
Antrieb sein, ein zusätzliches und freiwilliges Engagement in unserer 
Gemeinde zum Wohle der Allgemeinheit zu übernehmen. Soziales 
Engagement schafft ein menschliches Klima. Ohne die ehrenamtlich 
Tätigen wären weite Bereiche unserer Gesellschaft längst nicht mehr 
funktionstüchtig. Der Dienst und die Hilfe an der Gemeinschaft und 
am Gemeinwohl sind im heutigen Zeitgeist leider nicht mehr selbst-
verständlich.

Am Ende des Jahres möchte ich mich bei allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern sehr herzlich bedanken, die sich in vielfältiger Weise an 
der Entwicklung unserer Gemeinde beteiligt haben. Ihr Mitwirken in 
den Vereinen, Kirchen und Verbänden sowie in den verschiedensten 
Bereichen unserer Gesellschaft trägt dazu bei, Weissach und Flacht 
lebens- und liebenswert zu erhalten und weiter zu entwickeln. Den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde sowie dem Ge-
meinderat danke ich für die stets gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. Ich bedanke mich bei Ihnen allen für das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen und die gewährte Unterstützung.

Persönlich wie auch im Namen des Gemeinderats wünsche ich Ih-
nen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2020 alles Gute, vor allem Gesundheit, das notwendige Quäntchen 
Glück zur richtigen Zeit und Tatkraft für das Erreichen der gesetzten 
Ziele.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Daniel Töpfer
Bürgermeister

   Weihnachts- und Neujahrsgruß des Bürgermeisters
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Die Freiwillige Feuerwehr Weissach

lädt ein zur letzten Grillparty des Jahres.

Wir freuen uns auf euch.
Weitere Infos:

 www.ffw-weissach.de

Wir freuen uns auf euch.

Der letzte Knaller

2019

31. Dezember 2019 von 11 - 17 Uhr
am Waldhäusle Flacht

...der Umwelt zuliebe, gerne in die mitgebrachte Tasse

-Rote und Feuerwehrwurst vom Grill
-Glühwein und Kinderpunsch

-Bier, Sekt und alkoholfreie Getränke
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Beraten & Beschlossen

In dieser Kategorie informieren wir Sie über die in den kommu-
nalen Gremien gefassten Beschlüsse. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldungen und Anregungen.

Gemeinderat (GR)  
am 09.12.2019

Gemeinsamer Gutachterausschuss der Städte Renningen 
und Rutesheim und der Gemeinde Weissach startet zum 
01.01.2020

Der GR hat in seiner Sitzung am 23.09.2019 einstimmig dem 
Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Bil-
dung eines gemeinsamen Gutachterausschusses zwischen der 
Stadt Renningen, der Stadt Rutesheim und der Gemeinde Weis-
sach zum 01.01.2020 zugestimmt. Die Rechtsaufsichtsbehör-
de hat die Rechtmäßigkeit der Vereinbarung mit Datum vom 
14.11.2019 uneingeschränkt bestätigt. Zum 31.12.2019 sind im 
nächsten Schritt nun die Gutachterausschüsse der abgebenden 
Kommunen Rutesheim und Weissach abzuberufen sowie die 
jeweilige Gutachterausschussgebührensatzung aufzuheben. 
Der GR hat der Abberufung der bislang tätigen ehrenamtlichen 
Gutachter zum 31.12.2019 sowie der Satzung zur Aufhebung der 
Gutachterausschussgebührensatzung vom 15.05.2017 einstim-
mig zugestimmt.

Für den gemeinsamen Gutachterausschuss, der mit Wirkung zum 
01.01.2020 seine Arbeit aufnehmen soll, hat die Gemeinde Weis-
sach entsprechend § 3 Abs. 2 der vorgenannten öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung drei Vertreter für den Gutachterausschuss 
zu benennen. Die Gutachter werden auf Vorschlag der Gemein-
de Weissach anschließend vom Gemeinderat der Stadt Rennin-
gen formell auf die Zeit von vier Jahren bestellt. Der GR ist dem 
fraktionsübergreifenden Vorschlag einstimmig gefolgt, Gerhard 
Böhmler, Georg Frick und Walter Kost als ehrenamtliche Gutach-
ter der Gemeinde Weissach im gemeinsamen Gutachterausschuss 
zu benennen. Alle vorgeschlagenen Mitglieder waren bereits bis-
lang im Gutachterausschuss der Gemeinde Weissach tätig.

Die Satzung zur Aufhebung der Gutachterausschussgebüh-
rensatzung sowie die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur 
Bildung des gemeinsamen Gutachterausschusses werden in 
diesem Amtsblatt öffentlich bekanntgemacht und sind auf der 
Homepage der Gemeinde unter www.weissach.de eingestellt.

Finanzielle Entlastung der Vereine durch Neufassung der 
Vereinsförderrichtlinie auf den Weg gebracht

Mit der Neufassung der Vereinsförderrichtlinie zum 01.01.2017 
hat der GR im Jahr 2016 die bestehenden alten Regelungen zur 

Am Freitag, 27.12.2019 und am Montag, 30.12.2019, bleibt 
das Rathaus aufgrund der Brückentage zwischen den 
Weihnachtsfeiertagen geschlossen. Ab Donnerstag, 
02.01.2020, sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da. 

Wir bitten um Verständnis und Berücksichtigung.

Rathaus bleibt am 27.12. und 30.12.2019  
geschlossen

 

24. 

 
 

Weihnachtsgottesdienste 
in den Kirchen 

18. 
Mi 

Familie Schittenhelm 
Bismarckstr. 56 

19. 
Do 

Familie Gräf  
Kastanienstr. 33 

20. 
Fr 

Fam. Rehr,Schneider,Schlufter 
Bannholzring 29 

21. 
Sa 

TSV Weissach 
Jahnstrasse 

23. 
Mo 

Familie Schlag 
Bahnhofstrasse 8 

Eine Initiative aus den Kirchen in Weissach 

Amtliche Nachrichten

Verlagstipps:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Konkret wurden drei Anpassungen im Stellenplan empfohlen: 
Auf Grundlage einer Neuberechnung des Mindestpersonalbe-
darfs der Kindertageseinrichtungen wurden die vorhandenen 
Fachkraft-Stellen im Stellenplan grundlegend neu auf die 
vorhandenen Kindertageseinrichtungen verteilt. Damit orien-
tieren sich die zur Verfügung stehenden Stellen zukünftig am 
tatsächlichen Bedarf der Einrichtungen und nicht mehr am er-
rechneten Wert. Zusätzlich sollen zukünftig weitere Stellen in 
den Kindertageseinrichtungen besetzt werden, welche bisher 
zwar bereits vorhanden waren, jedoch aufgrund der geringe-
ren Mindestpersonalschlüssel nach den Betriebserlaubnissen 
nicht besetzt wurden. Als zweite Maßnahme wurde eine Schaf-
fung von zwei zusätzlichen Vollzeitstellen im Vertretungs-
kräftepool vorgeschlagen, um vorhandene Vakanzen in den 
Kindertageseinrichtungen zukünftig besser auffangen zu kön-
nen. Als dritte Maßnahme soll in jeder Einrichtung jeweils eine 
Stelle für die ständige Stellvertretung der Einrichtungsleitung 
geschaffen werden, wodurch klare Verantwortlichkeiten sowie 
weitere Personalentwicklungsmöglichkeiten entstehen.

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung zur Anpassung des 
Stellenplans wurde vom GR einstimmig angenommen. Über die 
genannten Maßnahmen hinaus sind aus Sicht der Verwaltung 
in den nächsten Jahren zahlreiche weitere Projekte in den Be-
reichen Mitarbeitergewinnung sowie –bindung umzusetzen, 
damit die Gemeinde Weissach im „Wettlauf und Wettkampf um 
die besten Köpfe“ auch in Zukunft bestehen kann. Hierzu soll 
bis Anfang des zweiten Quartals 2020 ein umfassendes Kon-
zept ausgearbeitet sowie dem Gremium präsentiert werden.

Friedhof- und Brunnenstraße werden im Jahr 2020 saniert

Während der Sanierung und Umgestaltung der Ortsdurchfahrt 
Flacht von Mai 2017 bis Mai 2019 dienten die Friedhof- und Brun-
nenstraße für längere Zeit als Umleitungsstrecke für den Haupt-
verkehr. Nachdem die letzten Nach- und Ausbesserungsarbei-
ten entlang der Ortsdurchfahrt zwischenzeitlich abgeschlossen 
wurden, kann nun die notwendige Sanierung der Friedhof- und 
Brunnenstraße nun unverzüglich in Angriff genommen werden. 
Im Zuge der Sanierung hat Bürgermeister Daniel Töpfer vorge-
schlagen, auch den Vorplatz des Friedhofs und die Parkplatz-
flächen für die Friedhofsbesucher zu sanieren. Das Gremium ist 
dem Vorschlag der Verwaltung einstimmig gefolgt, sodass nun 
der Planungsauftrag an das Büro Mayer Ingenieure aus Böblin-
gen zu einem Gesamthonorar i.H.v. 95.522,65 € erteilt wurde. Die 
Baumaßnahme ist nach der ersten Kostenberechnung mit einem 
Bauvolumen von 1.170.000 € veranschlagt.

Erneuerung der Treppenanlage zwischen Eichen- und Bahn-
hofstraße wird viel Zeit in Anspruch nehmen

Die Treppenanlage zwischen Eichen- und Bahnhofstraße wur-
de im Herbst 2018 turnusgemäß auf ihre Verkehrssicherheit 
hin überprüft. Dabei wurden bei der Begehung vor Ort massive 
bauliche Mängel entlang der gesamten Treppenanlage festge-
stellt, die vermutlich durch ein Abrutschen des Hangs verursacht 
wurden und deren Behebung durch kleinere Reparaturen nicht 
mehr möglich war. Aufgrund der nicht mehr gegebene Verkehrs-
sicherheit war die Gemeinde verpflichtet, die Treppenanlage 
für die Benutzung unverzüglich zu sperren. Kurzfristige Repa-
raturmaßnahmen zur Behebung der sichtbaren Schäden hät-
ten einen Aufwand i.H.v. rund 30.000 € verursacht, den der GR 
in Abwägung einer möglichen Erneuerung abgelehnt hatte. Im 
Laufe des Jahres wurden verschiedene Voruntersuchungen und 
Gutachten durchgeführt, das die Vermutung betätigte, dass die 

Förderung der Vereine grundlegend überarbeitet, vereinheit-
licht und damit Gleichberechtigung und Transparenz innerhalb 
der Vereinslandschaft hergestellt. Nach nunmehr drei Jahren 
Anwendung der Vereinsförderrichtlinie kann dieser eine gute 
Akzeptanz, Anwendbarkeit und Nachvollziehbarkeit attestiert 
werden. An der Struktur wird deshalb weiterhin festgehalten. Im 
Rahmen der kontinuierlichen Evaluation kann jedoch selbstkri-
tisch festgestellt werden, dass die damit einhergehenden Ver-
rechnungen, insbesondere der von den Vereinen abgerufenen 
Bauhofleistungen, nicht in vollem Umfang den Zweck erfüllt, der 
zum Zeitpunkt der Beschlussfassung im Jahr 2016 beabsichtigt 
wurde. Obwohl der Ertrag bei der Gemeinde Weissach durch die 
Verrechnungen gering ist, führen diese (bei Überschreitung der 
Kostenpauschale von 500 € pro Verein) bei einzelnen Vereine 
zu einer finanziellen Belastung. Im Jahr 2019 betraf dies ledig-
lich drei Vereine, in den Vorjahren maximal fünf Vereine. Um die 
Wertigkeit und Anerkennung der örtlichen Vereine und Organi-
sationen für eine aktive Gesellschaft auf kommunaler Ebene zu 
stärken und die ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen, Verbän-
den und weiteren Einrichtungen als Baustein der Daseinsvor-
sorge noch stärker zu unterstützen, hat Bürgermeister Daniel 
Töpfer dem Gremium vorgeschlagen, die Verrechnungen der 
Inanspruchnahme von Mitarbeitern der Gemeinde für öffent-
liche, der Bevölkerung zugängliche Veranstaltungen, ab dem 
01.01.2020 nicht mehr durchzuführen. Zur Klarstellung wurde 
darüber hinaus für die kostenlose zur Verfügungstellung des 
Geschirrmobils, des Toilettenwagens und der Verkehrsschilder 
bis maximal zweimal jährlich, die Formulierung „für jeweils ma-
ximal drei Nutzungstage“ ergänzt. Gemeinderat Detlef Bausch 
brachte für die Fraktion der Freien Wähler den Antrag ein, auf 
die bei der Jugendförderung enthaltene Wohnsitzbegrenzung in 
der Neufassung der Richtlinie zu verzichten. Dieser Antrag wurde 
einstimmig angenommen, sodass der Jugendförderbeitrag nach 
der Neufassung für alle Jugendlichen bis zur Vollendung des 18. 
Lebensjahres, unabhängig des Wohnortes, von der Gemeinde 
bezahlt wird. Die Neufassung der Vereinsförderrichtlinie zum 
01.01.2020 wurde einstimmig beschlossen.

Die Richtlinie zur Förderung der Vereine wird in diesem Amts-
blatt öffentlich bekanntgemacht und ist auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.weissach.de eingestellt.

Umfangreiches Paket zur weiteren Verbesserung der Perso-
nalsituation in den Kindertageseinrichtungen beschlossen

Der sich kontinuierlich weiter verschärfende Fachkräftemangel 
im Bereich des pädagogischen Fachpersonals beschäftigt alle 
Kommunen und freien Träger von Kindertageseinrichtungen, 
denn geeignetes Fachpersonal ist Kernvoraussetzung für eine 
qualitativ hochwertige und funktionierende Kinderbetreu-
ung. Vor diesem Hintergrund hat die Verwaltung verschiedene 
Möglichkeiten zur langfristigen Sicherstellung der Deckung 
des Personalbedarfs in den kommunalen Kindertageseinrich-
tungen der Gemeinde Weissach für die Klausurtagung des Ge-
meinderates am 28.09.2019 erarbeitet. Bei einer realistischen 
Betrachtung sowie unter Berücksichtigung der vorhandenen 
Ressourcen wird zunächst eine Auswahl an Maßnahmen kurz- 
oder mittelfristig umsetzbar sein.

Die Verwaltung hat dazu in der Sitzung des GRs am 09.12.2019 
vorgeschlagen, in einem ersten Schritt die notwendigen An-
passungen am Stellenplan vorzunehmen sowie im Nachgang 
sukzessive weitere Maßnahmen zur Steigerung der Arbeitge-
berattraktivität sowie zur steten Verbesserung der Arbeits-
bedingungen in den Kindertageseinrichtungen umzusetzen. 
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stein für ein Bewusstsein in einer digitalen Welt gelegt und eine 
medienpädagogische Erziehung erfolgen. Neben einem me-
dienpädagogischen Unterrichtskonzept und der notwendigen 
Qualifizierung des Lehrkörpers ist eine leistungsfähige Inter-
netanbindung und die geeignete digitale Ausstattung Grund-
stein dieser medienpädagogischen Erziehung. Zur Umsetzung 
der Digitalisierung in der Schulinfrastruktur stellt der Bund 
insgesamt fünf Milliarden Euro zur Verfügung. Davon entfallen 
rund 90 Mio € für Investitionen in die Digitalisierung der Schu-
len in Baden-Württemberg. Das Budget aus dem „DigitalPakt 
Schule“ für Investitionen in die digitale Infrastruktur der beiden 
Schulen in Weissach beträgt auf Grundlage der für die Berech-
nung maßgeblichen amtlichen Schulstatistik zum Schuljahr 
2018 / 2019 insgesamt 177.700 €. Der Förderanteil beträgt 80 
v.H., den Rest muss die Gemeinde als Schulträger überneh-
men. Die Fördersummen betreffen die erstmaligen Investiti-
onen in die digitale Infrastruktur. Zwingende Voraussetzung 
im Antragsverfahren sind die Sicherstellung des laufenden IT-
Supports sowie die Vorlage eines ausgearbeiteten Medienent-
wicklungsplanes (MEP) inklusive einer Bestandsaufnahme der 
bestehenden und benötigten digitalen Ausstattung, ein tech-
nisch-pädagogisches Einsatzkonzept und ein medienpädago-
gisches Qualifizierungskonzept der Lehrkräfte.

Der MEP für die Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule (FPS) 
ist auf der Leitperspektive Medienbildung des Bildungsplanes für 
Baden-Württemberg konzipiert und gemeinsam mit der Lan-
desmedienzentrale Baden-Württemberg erarbeitet worden. Die 
Konzeption und Bedarfsaufstellung sieht sowohl in der Grund-
schule als auch in der Sekundarstufe eine Mindestausstattung 
der Klassenzimmer vor, welche in der Sekundarstufe noch um 
eine interaktive Tafel (Whiteboard) ergänzt wird. Die Mindest-
ausstattung zielt auf eine bedarfsorientierte Abdeckung mit 
Schüler-Notebooks bezogen auf eine Stockwerksstruktur ab. 
Eine differenziertere Ausstattung und damit Schwerpunkt soll, 
wie auch in der Veraltungsvorschrift des Kultusministeriums 
verankert, in den Fachräumen erfolgen. In den Bereichen Natur-
wissenschaft sowie Musik- und Kunst ist eine direkte Einbindung 
von Tablets in den Unterricht vorgesehen. Der MEP sieht neben 
der Ausstattung mit (mobilen) Endgeräten auch eine Aufwer-
tung und Erneuerung der Serverlandschaft sowie punktuell 
bedarfsbezogen eine Ausweitung und Verbesserung des schuli-
schen WLANs durch weitere Access Points vor. Der GR hat in sei-
ner Sitzung dem MEP für die FPS mit einer Kostenschätzung für 
die gesamte Ausstattung von insgesamt 204.400 € einstimmig 
zugestimmt. Nach Abzug der Förderung von 80 v.H. und maxi-
mal 149.500 € beträgt der durch die Gemeinde zu finanzierende 
Anteil noch 54.900 €. Nach Erhalt der Förderzusage soll ab dem 2. 
Quartal 2020 die öffentliche Ausschreibung mit anschließender 
Installation und Einbindung erfolgen. Aus den daraus gezogenen 
Erfahrungen sollen im 4. Quartal 2020 die Erarbeitung des MEP 
für die Grundschule Flacht beginnen, sodass eine Beschaffung 
und Installation in 2021 abgeschlossen werden kann.

Gemeinde Weissach erhält eine sehr umfangreiche Neufas-
sung einer Anlagenrichtlinie

Die Gemeinde Weissach verwaltet ihr liquides Vermögen nach 
den Vorgaben der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO). 
Ziel der Kapitalanlagen ist es, eine langfristige Kapitalanla-
gestruktur bei angemessenem Risiko unter Beachtung der 
Ziele Liquidität, Sicherheit und Rentabilität aufzubauen. Die 
Geldanlagen der Gemeinde müssen nach den rechtlichen Vor-
gaben mit oberster Priorität ausreichend sicher angelegt sein 

Defekte an der Treppenanlage durch Bodenrutschungen bedingt 
waren und eine Teilsanierung damit ausgeschlossen ist. Weiter 
wurde festgestellt, dass die Treppenanlage seinerzeit baulich 
nicht ordnungsgemäß gegründet wurde und ein weiteres Abrut-
schen auch durch Sanierungsmaßnahmen nicht verhindert wer-
den kann. In der Sitzung des GRs am 23.09.2019 wurde auf dieser 
Grundlage eine aussagefähige Kostenschätzung präsentiert und 
die Verwaltung mit den vorbereitenden Arbeiten für die Planung 
des Neubaus beauftragt. Da es sich bei einer Treppenanlage um 
ein kompliziertes Sonderbauwerk handelt, beträgt alleine die 
Planungszeit sechs bis neun Monate. Bei optimalem Verlauf ist 
eine Ausschreibung der Bauleistungen Ende 2020 denkbar. Die 
tatsächliche Umsetzung kann nach derzeitigem Kenntnisstand 
frühestens 2021 begonnen werden. Für einen zügigen Beginn der 
Planungsarbeiten wurde der Planungsauftrag einstimmig an das 
Büro Mayer Ingenieure aus Böblingen, das als einziges von drei 
angefragten Büros ein Angebot abgab, i.H.v. 92.865,38 € verge-
ben. In den Haushaltsplänen 2020 und 2021 werden für die Maß-
nahme insgesamt 500.000 € eingestellt.

Ausbau des Mischwasserkanals im Oberen Weg in Flacht er-
folgt 2020

Seit September 2019 werden die Erschließungsarbeiten des 
Neubaugebiets „Kirchbergstraße“ in Flacht planmäßig im 
vereinbarten Zeitplan durchgeführt, sodass im Frühjahr 2020 
baureife Grundstücke zur Verfügung stehen. Noch bis zum Jah-
resende läuft das Verfahren zur Grundstücksvergabe. Neben 
den eigentlichen Bauarbeiten innerhalb des Neubaugebiets 
sind auch Maßnahmen am Oberen Weg erforderlich. Hier ist 
u.a. die Wasserleitung neu zu verlegen, damit im Neubaugebiet 
ausreichend Versorgungssicherheit durch eine Ringleitung zum 
Bestand gegeben ist. Im Zuge der fortschreitenden Erschlie-
ßungsarbeiten wurde eine Videobefahrung des bestehende 
Mischwasserkanal im Oberen Weg durchgeführt und festge-
stellt, dass dieser schadhaft ist und eine Innensanierung nicht 
mehr in Frage kommt. Der Kanal könnte seine Zwecke zwar 
wahrscheinlich in den nächsten Jahren noch erfüllen, jedoch 
wäre ein späterer Austausch unter der nun neu zu verlegenden 
Wasserleitung umständlich, teuer und aus verschiedenen Ge-
sichtspunkten heraus nicht sinnvoll. Daher hat der GR einstim-
mig beschlossen, den Austausch des Mischwasserkanals im 
Zuge der Erschließungsmaßnahme „Kirchbergstraße“ durch-
zuführen und das Büro mquadrat aus Bad Boll mit den notwen-
digen Planungsleistungen im Rahmen des bereits bestehenden 
Erschließungsträgervertrags zu beauftragen. Die Maßnahme 
wird direkt im Anschluss an die Erschließungsarbeiten im Früh-
jahr 2020 erfolgen. Der Gesamtaufwand für die Erschließungs-
maßnahme inklusive des Ausbaus des Oberen Wegs beläuft 
sich nach der Kostenkalkulation auf insgesamt 1.730.000 €.

Digitale Ausstattung für die Ferdinand-Porsche-Gemein-
schaftsschule beschlossen

Das Thema Digitalisierung ist allgegenwärtig und der stattfin-
dende Digitalisierungsprozess betrifft und prägt alle Bereiche: 
Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Gesellschaft. Alle techni-
schen Entwicklungen und Neuerungen beruhen zwischenzeit-
lich auf dem Prinzip der Digitalisierung. Die Komplexität des 
Veränderungsprozesses und die daraus bedingten Auswirkun-
gen bringen nicht nur Chancen, sondern auch Herausforderun-
gen mit sich. Um den Herausforderungen der Digitalisierung 
gerecht zu werden, müssen nicht nur die Bürgerinnen und Bür-
ger innerhalb dieser Veränderungsprozesse mitgenommen und 
begleitet werden. Gerade im Bildungsbereich muss der Grund-
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und einen angemessenen Ertrag erwirtschaften. Die ausrei-
chende Sicherheit beinhaltet, dass ein Kapitalverlust mit an 
Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit ausgeschlossen sein 
muss. Diese Sicherheitsvorschriften setzen daneben immer 
eine Anlagestrategie zur Minderung von Verlustrisiken voraus. 
Praktisch bedeutet dies, dass Geldanlagen über verschiedene 
Banken zu streuen sind. Das sogenannte Anlagemanagement 
wird seit Mitte 2016 vom Thema Negativzins oder Strafzins be-
gleitet. Auf Bankguthaben wie Tagesgeldkonten (sog. „Verwah-
rentgelt“) werden von den Geldinstitute Zinsen i.H.v. derzeit 0,5 
v.H. berechnet. Bei einem Geldvolumen von bspw. 80 Mio. € sind 
auf einem Tagesgeldkonto jährlich 400.000 € Negativzinsen zu 
entrichten. Hinzu kommt der Wegfall der Einlagensicherung für 
Kommunen seit dem Jahr 2017. Diese Rahmenumstände ma-
chen eine höhere Flexibilität bei Geldanlagen notwendig. Daher 
sollte künftig auch die Möglichkeit von Geldanlagen in Invest-
mentfonds, welche bislang nicht im Portfolio der Gemeinde 
sind, näher in Betracht gezogen werden können. Um eine solche 
Geldanlage zu tätigen, ist der Erlass einer Anlagerichtlinie Vor-
aussetzung. Der Erlass einer Anlagerichtlinie wurde bei der ört-
lichen Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) im 
Frühjahr 2019 ebenfalls angeregt. Zur Erweiterung des Spekt-
rums der Geldanlagen für Investmentfonds, hat die Verwaltung 
eine sehr umfangreiche Anlagerichtlinie erarbeitet und dem 
Gremium im Finanz- und Verwaltungsausschuss am 04.12.2019 
ausführlich vorgestellt. Die erarbeitete Anlagenrichtlinie ba-
siert auf den Vorgaben des Gemeindetages, erweitert um die 
lokalen Gegebenheiten in Weissach und damit deutlich über 
den Mindestanforderungen von Gemeindetag und GPA, und 
wurde vom GR einstimmig beschlossen.

Neue vertragliche Grundlage für die Übernahme des forstli-
chen Revierdienstes

Der Wald der Gemeinde Weissach wird bisher durch das forstliche 
Personal des Landratsamtes Böblingen betreut (Beförsterung). 

Dieses ist gleichermaßen mit dem Verkauf des Holzes aus dem 
Gemeindewald betraut. Handelt es sich bei der Beförsterung um 
eine staatliche Aufgabe des Landes, die das Landratsamt für die 
Kommune wahrnimmt, so handelt das Landratsamt im Bereich 
des Holzverkaufs als kommunale Körperschaft. Sowohl im Be-
reich der Beförsterung wie auch im Bereich des Holzverkaufs 
wurden bisher keine kostendeckenden Gebühren verlangt. Der 
dem Landratsamt aufgrund dieser Gebührenunterdeckung ent-
stehende Abmangel wurde bisher über das Finanzausgleichsge-
setz durch das Land Baden-Württemberg dem Landkreis ausge-
glichen. Das Landratsamt ist bisher auch mit der Beförsterung 
des Waldes des Landes (Staatswald) betraut und das dort ein-
geschlagene Holz zu verkaufen. Das Holz aus dem staatlichen 
wie auch aus dem kommunalen Wald wurde seither gemeinsam 
vermarktet. Im Zuge des Kartellverfahrens Holzvermarktung, 
das sich gegen diese gemeinsame Vermarktung des Holzes 
richtete, hat sich das Land Baden-Württemberg entschieden, 
den Staatswald aus der Beförsterung und Bewirtschaftung der 
Landratsämter zu lösen und künftig in einer eigenen Landes-
anstalt betreuen zu lassen. Der Landtag hat die gesetzlichen 
Grundlagen hierzu mit dem am 15.05.2019 verabschiedeten 
Forstreformgesetz beschlossen. Danach sind die Landratsämter 
gehalten, Beförsterung und Holzverkauf künftig kostendeckend 
zu kalkulieren, diese Leistungen ab dem 01.01.2020 nur noch zu 
den sogenannten Gestehungskosten anzubieten. Die über den 
Finanzausgleich bestehende Quersubventionierung durch das 
Land wird zum 31.12.2019 vollständig eingestellt. Die Abrechnung 
für die forstliche Revierleitung erfolgt künftig nach der Forst-
betriebsfläche, das Entgelt für den Holzverkauf wurde auf 4,10 € 
für jeden verkauften Festmeter festgelegt. Für die Gemeinde 
Weissach entstehen dadurch jährliche Mehrkosten von ca. 9.000 €. 
Die erforderliche Zustimmung des Gremiums zum Abschluss der 
Verträge zwischen der Gemeinde Weissach und dem Landrat-
samt Böblingen zum 01.01.2020 erfolgte einstimmig.

Sachgebiet Ordnung

Dringend Zeugen gesucht: Einbruch im Kindergarten Wehr-
kirchbereich
In der Nacht von Montag, 09.12.2019, auf Dienstag, 10.12.2019, ist 
ein bislang noch unbekannter Täter in den Kindergarten Wehr-
kirchbereich eingedrungen. Nachdem der Täter zunächst eine 
komplette Tür aus den Angeln gerissen hatte und nur in einen Ne-
benraum gelangte, versuchte er vergeblich die Haupteingangstür 
aufzubrechen. Im ersten Obergeschoss konnte er schließlich eine 
Terrassentür aufhebeln und erlangte Zutritt zum Hautgebäude. 
Entwendet hatte der Täter nichts, allerdings liegt der entstande-
ne Sachschaden durch die Beschädigungen nahezu aller Türen im 
Gebäude bei rund 4.000 €. Die Polizei hat die Spuren sicherge-
stellt und die Ermittlungen unverzüglich aufgenommen.

Für eine möglichst schnelle Aufklärung bitten wir Sie um Ihre 
Mithilfe. Haben Sie im genannten Tatzeitraum etwas gesehen 
oder bemerkt? Haben sich unbekannte Fahrzeuge oder Perso-
nen im betroffenen Bereich aufgehalten? Haben Sie verdächtige 
Geräusche wahrgenommen? Jeder Hinweis kann entscheidend 
sein. Ihre Rückmeldung nimmt gerne das Sachgebiet Ordnung 
oder der Polizeiposten in Rutesheim entgegen.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Ord-
nung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiter Marc Petzold er-
reichen Sie unter der Tel. (07044) 9363-220 oder per E-Mail an 
petzold@weissach.de. Den Polizeiposten Rutesheim erreichen 
Sie unter der Tel. (07152) 999 -100 oder per E-Mail: rutesheim.
pw@polizei.bwl.de

 
Über die Feiertage und den Jahreswechsel wird die Vollsperrung der Aidenbergsteige und die damit verbundene Umleitung 
voraussichtlich vom 21.12.2019 bis zum 13.01.2020 aufgehoben. Vom 13.01.2020 bis zum 28.02.2020 wird die Aidenbergsteige für 
den Verkehr nochmals voll gesperrt sein.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Ordnung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiter Tel. (07044) 9363-
220 oder per E-Mail an petzold@weissach.de.

Kurzzeitige Aufhebung der Vollsperrung der Aidenbergsteige
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Montag geschlossen
Dienstag        10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Mittwoch       10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Donnerstag     10 - 12 Uhr und 15 - 19 Uhr
Freitag                  15 - 18 Uhr 
Samstag        10 - 13 Uhr (jeden ersten Samstag im Monat)

Neue Öffnungszeiten ab 01.01.2020

Mit neuen Öffnungszeiten ins neue Jahr

„Man sieht die Blumen welken und die Blätter fallen, aber man 
sieht auch Früchte reifen und neue Knospen keimen. Das Leben 
gehört den Lebendigen an, und wer lebt, muss auf Wechsel ge-
fasst sein.“J.W. v. Goethe, Wilhelm Meisters Wanderjahre.

Die Bibliothek in der Zehntscheuer reagiert gerne auf den ge-
änderten Bedarf ihrer Kunden mit neuen Öffnungszeiten. Bei 
der statistischen Auswertung der Öffnungszeiten durch die 
Verwaltung hat sich gezeigt, dass der Freitagvormittag als Aus-
leihtag nicht oben auf der Beliebtheitsskala unserer Leserinnen 
und Leser liegt. Ab dem 01.01.2020 sind wir statt dem Freitag-
vormittag deshalb für Sie am Freitagnachmittag von 15 bis 18 
Uhr da. In Anlehnung an die Öffnungszeiten des Bürgerbüros im 
Rathaus wird die Bibliothek zusätzlich auch jeden ersten Sams-
tag im Monat von 10 bis 13 Uhr öffnen.

Wir freuen uns auf viele lesehungrige Besucher!

Ihr Bibliotheksteam in der Zehntscheuer

Kindergarten Brunnenstraße schmückt Weihnachtsbaum im 
Rathaus

Aufregend und vorweihnachtlich war es in der zweiten Dezem-
berwoche im Weissacher Rathaus. In guter Tradition schmückt 
jedes Jahr zu Beginn der Adventszeit eine andere Kindertages-
einrichtung der Gemeinde den Weihnachtsbaum im Rathaus. In 
diesem Jahr waren die Kinder aus dem Kindergarten Brunnen-
straße eingeladen, den Christbaum zu verzieren.

Im Gepäck hatten die Kinder Schneeflocken und Sterne, die sie 
selbst gebastelt hatten. Mit tatkräftiger Unterstützung und 
Hilfestellung von Bürgermeister Daniel Töpfer wurde der Baum 
von den Kindern festlich geschmückt. Natürlich durfte im An-
schluss auch ein weihnachtliches Lied nicht fehlen. Und wer 
fleißig war, hat sich natürlich auch eine Belohnung verdient. 
Bevor es mit dem Bus zurück nach Flacht ging, durften sich als 
kleines Dankeschön alle reichlich mit Keksen stärken.

Machen Sie sich selbst ein Bild vom Weihnachtsbaum im Rat-
hausfoyer! Auch beim Spaziergang ist er gut beleuchtet im Ein-
gangsbereich zu sehen.

Sachgebietsleitung Tiefbau nach langer Vakanz ab 01.01.2020 
wieder besetzt

Mit Beginn des neuen Jahres startet Vol-
ker Bahr seine Tätigkeit als Sachgebiets-
leiter Tiefbau im Ortsbauamt, das über 
einen Zeitraum von nahezu einem Jahr 
nicht besetzt war. Herr Bahr ist Meister 
im Maurerhandwerk und verfügt über 

eine langjährige Erfahrung im kommunalen Tiefbau u.a. in lei-
tender Funktion im Eigenbetrieb einer mittelgroßen Stadt.

Zum zukünftigen Aufgabengebiet von Herrn Bahr gehören 
insbesondere die Leitung des Sachgebiets Tiefbau inkl. tech-
nischer Leitung des Eigenbetriebs Wasserversorgung und der 
Kläranlage sowie die Projektsteuerung, Durchführung und 
Betreuung sämtlicher Tiefbauprojekte wie bspw. im Bereich 
des Straßennetzes, der Straßenbeleuchtung, des Kanal- und 
Trinkwassernetzes sowie der Friedhöfe und Sportplätze. Weiter 
ist Herr Bahr für die Bearbeitung von Vergaben im kommunalen 
Tiefbau verantwortlich und nimmt die Bauherrenvertretung 
der Gemeinde sowie die fachliche Begleitung und Koordination 
von Fachingenieuren sowie auswärtigen Firmen wahr.

Langjährige Reinigungskraft der Ferdinand-Porsche-Schule 
verabschiedet sich in den Ruhestand

Eine über viele Jahre als Reinigungskraft tätige Mitarbeiterin 
der Gemeinde Weissach, Frau Rosemarie Dressel, verabschie-
dete sich vergangene Woche in den Ruhestand. Vor 27 Jahren 
begann Frau Dressel ihren Dienst als Reinigungskraft zunächst 
an der Grundschule in Flacht und wechselte dann an die Fer-
dinand-Porsche-Schule. Unter ihren Kolleginnen gilt sie als 
erfahrene und geschätzte Kollegin. An ihrem letzten Arbeits-
tag, am Mittwoch, 11.12.2019, verabschiedete sich Frau Dressel 
im Kreis ihrer Kolleginnen. Für ihr langjähriges Engagement für 
die Gemeinde wurde ihr von ihrer Amtsleiterin, Kämmerin Ka-
rin Richter, als Dank ein Blumenstrauß und ein kleines Präsent 
überreicht.

Wir wünschen Frau Dressel für den wohlverdienten Ruhestand 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Neues aus dem Rathaus
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Donnerstag, 19.12.2019
15:45 Uhr, ökumenische Andacht 
mit Frau Göltl und Frau Rehr im 
Otto-Mörike-Stift. 
16:45 Uhr, ökumenische Andacht 
mit Frau Göltl und Frau Rehr im 
Rosa-Körner-Stift. 

Freitag, 27.12.2019
15:00 Uhr, Jahresabschluss- 
Andacht im Rosa-Körner-Stift.

Montag, 30.12.2019
15:00 Uhr, Jahresabschluss- 
Andacht im Otto-Mörike-Stift.
Dienstag, 31.12.2019
11:00 – 17:00 Uhr, Der letzte Knaller 
2019, Waldhäusle Flacht

Donnerstag, 02.01.2020
15:45 Uhr, ökumenische Andacht 
mit Frau Rapp im Otto-Mörike-
Stift. 
16:45 Uhr, ökumenische Andacht 
mit Frau Rapp im Rosa-Körner-
Stift. 

Sonntag, 05.01.2020
18:03 Uhr, Fasnetsauftakt, 
Festhalle Flacht

Sonntag, 05.01.2020 und  
Montag, 06.01.2020
Die Sternsinger kommen!

Samstag, 11.01.2020
16:00 Uhr, Jagateeparty, 
Waldhäusle Flacht

Terminübersicht

Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 71229 
Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. 

Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außer-
halb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxis und für medizinisch notwenige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdiens-
tes: kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Unikli-
nik Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, 
Weissach

901850

Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, 
MOM, Flacht

31880

Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, 
Dr. Meyer

33500

Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für 
Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, Augen-
ärztlicher Notdienst, Kreis Böblingen,  
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0711 
7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
21./22.12.2019, Praxis Djordevic/Engel-
berg, Tel. 07152/25255
24.12.2019, Praxis Hahmann, 
Tel. 07033/33698
25.12.2019, Praxis Hahmann
Tel. 07033/33698
26.12.2019, Praxis Schuch, 
Tel. 07159/800585
28.12.2019, Praxis Kusch, 
Tel. 07033/529816
29.12.2019, Praxis Klinkenborg, 
Tel. 07033/460682
31.12.2019, Praxis Hildenbrand, 
Tel. 07033/949733
01.01.2020, Praxis Hildenbrand, 
Tel. 07033/949733
04./05./06.01.2020, Praxis Stumpf/
Rankbach, Tel. 07159/8054910

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 18.12.
Stadt-Apotheke Renningen, 
Bahnhofstr. 22, Tel.: 07159 18249

Donnerstag, 19.12.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, 
Tel.: 07044 3038
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, Tel.: 07156 959696

Freitag, 20.12.
Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, 
Rathausplatz 4, Tel.: 07156 6101
Würmtal-Apotheke Merklingen, 
Kirchplatz 5, Tel.: 07033 4666690

Samstag, 21.12.
Central-Apotheke international 
Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel.: 07152 43086

Sonntag, 22.12.
Apotheke am Marktplatz Weil der Stadt, 
Marktplatz 3, Tel.: 07033 9680
Strohgäu-Apotheke Korntal-Münchingen 
(Münchingen), Hauptstr. 2, 
Tel.: 07150 5300

Montag, 23.12.
Schiller-Apotheke Leonberg (Ramtel), 
Liegnitzer Str. 14, Tel.: 07152 42001

Dienstag, 24.12.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4, Tel.: 07152/52134

Mittwoch, 25.12.
Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, Tel.: 07159 41157
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Öffentliche Bekanntmachung der Richtlinie über die Förderung der Vereine in der Gemeinde Weissach

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in ihrer derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Weissach in seiner Sitzung am 09.12.2019 die Neufas-
sung der folgenden Satzung beschlossen:

Vorwort

Gemeinden und Städte leben von den Aktivitäten ihrer Einwoh-
ner, welche sich in unserer Demokratie in vielfältiger Form ent-
faltet haben. Nach wie vor sind die Vereine und Verbände ein 
wesentlicher Ort für dieses freiwillige Engagement, ohne dass 
die Demokratie nicht lebensfähig wäre. Unverzichtbar ist aber 
auch der Beitrag derjenigen, die dieses Engagement auf vielfäl-
tige Weise unterstützen.

Auf der kommunalen Ebene stellt die Förderung und Unter-
stützung der Arbeit in den Vereinen, Verbänden und weiteren 
Einrichtungen einen wichtigen Baustein in der Daseinsvorsorge 
dar, sind doch sämtliche gesellschaftliche Bereiche von großer 
Dynamik und stetigem Wandel geprägt. Dadurch bedürfen die 
damit einhergehenden Schwerpunktsetzungen und Angebote 
mit haupt- oder ehrenamtlichen Strukturen einer ständigen 
Überprüfung, Anpassung und Weiterentwicklung.

Dieser Intention wird auch mit konstanten Fortschreibungen 
der Vereinsförderrichtlinien Rechnung getragen. Mit diesem 
Instrumentarium erhalten die Vereine solide Grundlagen für 
die Durchführung und Weiterentwicklung ihrer Arbeit im Ge-
meinwesen. Zugleich werden besondere Akzente in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen und dem Aufbau und Pflege ei-
ner notwendigen Vereinsinfrastruktur gesetzt. Aber auch die 
Erwartungen an die Arbeit in den Vereinen, Verbänden und 
weiteren Einrichtungen selbst sind von diesem Prozess nicht 
ausgeschlossen.

Unumgänglich ist, dass diese Institutionen ihren Betrieb nach 
wirtschaftlichen Grundsätzen führen. In Anbetracht der Tat-
sache, dass die Finanzierung dieser Arbeit immer größere 
Schwierigkeiten aufwerfen wird, sind die Bündelung von Kräf-
ten sowie die Vernetzung und Kooperation von Angeboten von 
besonderer Wichtigkeit.

Die Gemeinde Weissach versteht sich deshalb nicht nur als fi-
nanzielle Garantin für eine vielfältige Vereinskultur, sondern 
auch verstärkt als Moderatorin, um einen Beitrag zum Erhalt 
und zum Ausbau der vielfältigen Landschaft des bürgerlichen 
Engagements zu leisten. Die Richtlinie soll aber zugleich auch 
Ausdruck der hohen Wertschätzung von Gemeinderat und Ge-
meindeverwaltung gegenüber den Weissacher und Flachter 
Vereinen und Verbänden für ihre Arbeit sein.

§ 1 Allgemeines

(1)  Zur Förderung der ortsansässigen Vereine, insbesondere zur 
Förderung der Jugendarbeit, werden ab 01.01.2020 Beiträge 
und Zuschüsse nach den folgenden Richtlinien gewährt.

(2)  Nicht unter die Förderungsrichtlinien fallen:
 a)  Politische Parteien und Organisationen,
 b)  Religionsgemeinschaften,
 c)  wirtschaftliche Vereine,
 d)   Vereine, die nicht dem allgemeinen kulturellen oder 

sportlichen Wohle der Bevölkerung dienen,
 e)   Vereine, deren auswärtige Mitglieder die Zahl von 50 % 

übersteigt,
 f)   Vereine, die nicht ins Vereinsregister eingetragen sind sowie
 g)   reine Fördervereine, deren Zweckbestimmung im Ein-

werben von Spenden und der Beziehungspflege und 
Werbung für andere Vereine und Institutionen besteht.

Stadt-Apotheke Ditzingen, 
Marktstraße 16, Tel.: 07156 6238

Donnerstag, 26.12.
Bären-Apotheke Leonberg, 
Eltinger Str. 13, Tel.: 07152 25757

Freitag, 27.12.
Schütz‘sche Apotheke Renningen, 
Jahnstr. 39, Tel.: 07159 2367

Samstag, 28.12.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, 
Tel.: 07152 949550  
Christoph-Apotheke Münchingen, 
Christophstr. 2, Tel.: 07150 4347

Sonntag, 29.12.
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau 
(Döffingen), Zum Ulrichstein 3, 
Tel.: 07033 45072

Markt-Apotheke Weissach-Flacht, 
Weissacher Str. 38, Tel.: 900111

Montag, 30.12.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 
Tel.: 07152/26895 

Dienstag, 31.12.
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, 
Calwer Str. 8, Tel.: 07159 3627

Schiller-Apotheke Ditzingen,
Münchinger Str. 3, Tel.: 07156 959697

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 0022833 - kostenfrei
Handy: 22833 – max. 0,69 €/Min. 
von jedem Handy ohne Vorwahl.

Liebe Autoren, bitte beachten Sie die durch die kommenden Feiertage geänderten Zeiten:

Der Redaktionsschluss für das Manuskript Weissach aktuell KW 02/2020 (Erscheinungstag Mittwoch, 08.01.2020) wird vor-
gezogen auf Freitag, 03.01.2020, 10:00 Uhr.

Bis zu diesem Termin müssen alle Manuskripte im NOS-System eingepflegt werden. Später eingereichte Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden!

In KW 52/2019 und KW 01/2020 erscheint kein Mitteilungsblatt! 

Vorgezogener Redaktionsschluss in KW 02/2020
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(3)  Über die Aufnahme von Vereinen entscheidet der Finanz- 
und Verwaltungsausschuss.

(4)  Beiträge und Zuschüsse werden nur unter dem Vorbe-
halt der haushaltsmäßig bereitgestellten Mittel gewährt. 
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht grundsätzlich 
nicht.

(5)  Beiträge und Zuschüsse werden nur gewährt, wenn dem 
Verein mindestens 20 Mitglieder angehören und angemes-
sene Mitgliedsbeiträge erhoben werden.

§ 2 Förderungsarten

Die Gemeinde Weissach gewährt folgende Förderungen:
a)  Jahresbeiträge gemäß § 4,
b)  Jugendförderungsbeiträge gemäß § 5,
c)  Zuschüsse zu Bauvorhaben und Beschaffungen gemäß § 6,
d)  Bereitstellung von gemeindlichen Einrichtungen gemäß § 7,
e)  Gewährung von Jubiläumsgaben gemäß § 8 und
f)   Sonstige Förderungsarten gemäß § 9.

§ 3 Beginn der Förderung

Die Förderung beginnt erstmalig zum 01.01. des Jahres, welches 
der Vollendung des dreijährigen Bestehens eines Vereines folgt. 
Dies gilt nicht bei Zusammenschlüssen bereits bestehender 
Vereine.

§ 4 Jahresbeiträge

(1)    Die Gemeinde gewährt förderfähigen Vereinen im Sinne von 
§ 1 dieser Richtlinie einen Jahresbeitrag.

(2)   Der Jahresbeitrag bemisst sich an der Gesamtzahl der Mit-
glieder des Vereins.

(3)   Für die Gewährung ist von den beantragenden Vereinen 
eine Mitgliederliste unter Angabe der Adressen vorzulegen. 

(4)    Alle Anträge und antragsbegründenden Unterlagen sind 
der Gemeindeverwaltung unaufgefordert jährlich bis zum 
01.03. des Förderjahres vorzulegen. Die Zuschüsse sind bei 
Nichteinhaltung der Frist verwirkt. 

(5)   Der Jahresbeitrag bemisst sich wie folgt:
Anzahl der Mitglieder des Vereins Jahresbeitrag
bis 100 Mitglieder      300 €
101 bis 300 Mitglieder     450 €
301 bis 500 Mitglieder     600 €
ab 501 Mitglieder      750 €

§ 5 Jugendförderungsbeitrag

(1)    Die Gemeinde gewährt für alle jugendlichen Mitglieder ei-
nen Jugendförderungsbeitrag.

(2)  Einen Jugendförderungsbeitrag erhalten alle jugendlichen 
Mitglieder, die im Förderjahr das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben.

(3)   Nicht unter die Jugendförderung fallen Mitglieder die im 
Laufe des Förderjahres das 18. Lebensjahr vollenden.

(4)   Für die Gewährung ist von den beantragenden Vereinen 
eine Liste der jugendlichen Mitglieder unter Angabe der 
Adresse und des Geburtsdatums vorzulegen. Als Bemes-
sungsgrundlage für die Beitragsgewährung wird auch die 
alljährliche Meldung des Vereins an den Württembergi-
schen Landessportbund, den Schwäbischen Sängerbund 
oder eine ähnliche Dachorganisation nach dem Stand vom 
01.01. des betreffenden Jahres anerkannt, soweit diese die 
in Satz 1 genannten Angaben enthalten.

(5)   Der Jugendförderungsbeitrag beträgt für jedes jugendliche 
Mitglied 20 €.

(6)   Alle Anträge und antragsbegründenden Unterlagen sind 
der Gemeindeverwaltung unaufgefordert jährlich bis zum 
01.03. des Förderjahres vorzulegen. Die Zuschüsse sind bei 
Nichteinhaltung der Frist verwirkt.

§ 6 Zuschüsse zu Bauvorhaben und Beschaffungen

(1)   Die Gemeinde Weissach gewährt förderfähigen Vereinen im 
Sinne von § 1 dieser Richtlinie Zuschüsse zu Bauvorhaben 
und Beschaffungen.

(2)   Zuschüsse für Bauvorhaben werden gewährt, sofern das 
Bauvorhaben (inkl. Instandsetzungsarbeiten) unmittelbar 
für die Ausübung des Vereinszweckes an Vereinsanlagen 
erforderlich sind.

(3)  Zuschüsse für Beschaffungen werden für die Ersatzbe-
schaffung von beweglichen Sachen, die zur unmittelbaren 
Ausübung des Vereinsbetriebs notwendig sind gewährt. 

Voraussetzungen:
 a)   Die Zuschüsse werden im Einzelfall festgesetzt und betra-

gen 20 v.H. der Gesamtkosten (ohne Eigenleistungen). Die 
Zuschüsse betragen bei Baumaßnahmen jedoch maximal 
15.000 €, bei Ersatzbeschaffungen maximal 2.000 € je Verein.

 b)     Baumaßnahmen mit Gesamtkosten unter 20.000 € und 
Ersatzbeschaffungen mit einem Einzelpreis unter 5.000 € 
werden nicht bezuschusst.

 c)    Nach Inanspruchnahme der Förderung ist eine Bezu-
schussung in den drei nachfolgenden Kalenderjahren 
nicht möglich.

 d)   Die Gewährung eines Zuschusses nach dieser Förder-
richtlinie ist subsidiär. Der antragstellende Verein ist ver-
pflichtet, mögliche Zuschussanträge und Bewilligungen 
gegenüber anderen Behörden oder Verbänden vorrangig 
zu stellen. Entsprechende Bewilligungsbescheide und Ab-
lehnungen sind zusammen mit dem Antrag vorzulegen.

 e)   Die für den Gemeindezuschuss anrechnungsfähigen Kosten 
ergeben sich nachrangig nach Abzug der Zuschüsse Dritter. 
Bewilligungen oder Ablehnungsbescheide sind vorzulegen.

 f)   Die Zuschüsse müssen vor Beginn der Bauarbeiten bzw. 
vor Kauf oder Bestellung beantragt und von der Ge-
meinde bewilligt sein. Für begonnene Maßnahmen bzw. 
erworbene Gegenstände vor Antragstellung ist der Zu-
schuss verwirkt.

 g)   Zuschüsse sind von den Vereinen bis 01.01. eines Jahres für 
den nächsten Haushaltsplan unaufgefordert unter Vorla-
ge der Pläne, Kostenvoranschläge und Finanzierungsplä-
ne zu beantragen. Zur Auszahlung der Zuschüsse ist der 
Gemeinde spätestens drei Monate nach Abschluss des 
Vorhabens eine Kostenzusammenstellung vorzulegen. 
Die Zuschüsse sind bei Nichteinhaltung der Frist verwirkt.

§ 7 Bereitstellung von gemeindlichen Einrichtungen

(1)  Die Gemeinde Weissach stellt ihre verfügbaren Sportanla-
gen und Einrichtungen (Freianlagen, Turn- und Sporthallen, 
Übungsräume) den Vereinen für den Übungs- und laufenden 
Sportbetrieb grundsätzlich kostenfrei zu Verfügung, soweit 
eine vertragliche Regelung dem nicht entgegensteht.

(2)   Soweit nicht im Einzelfall Bestimmungen der jeweiligen Be-
nutzungs- und Gebührenordnung entgegenstehen, über-
lässt die Gemeinde den örtlichen Vereinen für kulturelle 
Veranstaltungen oder Veranstaltungen im Rahmen der 
Vereinstätigkeit (bspw. Jahreshauptversammlung, Weih-
nachtsfeier, etc.) die zur Verfügung stehenden Festhallen 
(Strudelbachhalle, Festhalle Flacht und Alte Strickfabrik) 
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einmal im Jahr kostenfrei. Die nach der jeweiligen Gebüh-
renordnung zu entrichtenden Nebenkosten (bspw. Reini-
gung, Heizung, Stromverbrauch, Hausmeisterbetreuung, 
etc.) sind für alle Veranstaltungen gebührenpflichtig.

(3)  Für die nach Abschnitt 2 geförderten Veranstaltungen wird den 
Vereinen das Nutzungsentgelt für maximal zwei Nutzungsta-
ge nicht in Rechnung gestellt. Dies umfasst auch die erforder-
lichen Proben sowie die Vorbereitungs- und Räumungszeiten.

§ 8 Gewährung von Jubiläumsgaben

Die Vereine, jedoch nicht einzelne Abteilungen, erhalten Jubilä-
umsgaben von 10 € pro Jahr anlässlich des 25-, 50-, 75-, 100-, 
usw. -jährlichen Bestehens, im Einzelfall jedoch maximal 500 €.

§ 9 Sonstige Förderungsarten
(1)  Bereitstellung von gemeindlichen Gegenständen
 a)   die Gemeinde Weissach stellt den örtlichen Vereinen für 

öffentliche Veranstaltungen für die Bevölkerung, die 
nicht nur auf den Verein beschränkt sind, das Geschirrm-
obil, den Toilettenwagen und Verkehrsschilder bis maxi-
mal zweimal jährlich und für jeweils maximal drei Nut-
zungstage zur Verfügung.

 b)   für alle anderen Veranstaltungen ist der Verleih kos-
tenpflichtig. Die Miethöhe richtet sich nach dem jeweils 
hierfür festgelegten Mietpreis.

 c)   anfallende Verbrauchs- sowie Reparatur- und Reini-
gungskosten sind in jedem Fall von den Vereinen zu tragen.

(2)    Für die Inanspruchnahme von Mitarbeitern aus den techni-
schen Bereichen sowie Forst (bspw. für Anschluss und Prü-

fung der Strom- und Wasserversorgung) für öffentliche, 
der Bevölkerung zugängliche Veranstaltungen, werden kei-
ne Leistungen berechnet. Für andere als in Satz 1 genannte 
Veranstaltungen, werden den örtlichen Vereinen Beträge 
nach den festgelegten Stundensätzen der Verwaltungsvor-
schrift des Finanz- und Wirtschaftsministeriums über die 
Berücksichtigung der Verwaltungskosten berechnet.

§ 10 Inkrafttreten

(1)   Diese Richtlinie tritt zum 01.01.2020 in Kraft.

(2)    Gleichzeitig tritt die Richtlinie über die Förderung der Verei-
ne vom 26.09.2016 außer Kraft.

Weissach, den 10.12.2019

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzungen verletzt worden sind.

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 
71287 Weissach, 
Tel. (07044) 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag  08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag  14:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:30 Uhr
    15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag   08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag  09:00 Uhr – 12:30 Uhr  
    (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Informationen

Geschwindigkeitsmessung

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % max.km/h
02.12. 06.26 – 11.50 Weissacher Straße 30 1340 68 5,0 52

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 
Weissach. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. (07033) 525-0, Telefax-Nr. (07033) 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mit- 
teilungen: Bürgermeister Daniel Töpfer, 71287 Weissach, 
Rathausplatz 1, oder sein Vertreter im Amt. Für „Was 
sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus 
Nussbaum, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. (07033) 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Impressum
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Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses zwischen der 
Stadt Renningen und der Stadt Rutesheim sowie der Gemeinde Weissach

Das Landratsamt Böblingen hat mit Schreiben vom 14.11.2019 die zwischen den Städten Renningen und Rutesheim sowie der Ge-
meinde Weissach am 23.10.2019 abgeschlossene öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Bildung und Erfüllung der Aufgaben 
eines Gemeinsamen Gutachterausschusses zum 01.01.2020 gemäß § 25 Abs. 5 i.V.m. § 28 Abs. 2 Nr. 2 GKZ genehmigt.

zwischen

der Stadt Renningen
vertreten durch Herrn Bürgermeister Wolfgang Faißt

und

der Stadt Rutesheim
vertreten durch Frau Bürgermeisterin Susanne Dornes

sowie der Gemeinde Weissach
vertreten durch Herrn Bürgermeister Daniel Töpfer

(nachstehend „abgebende Gemeinden" genannt)

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses

Vorbemerkung:
Die Stadt Renningen, die Stadt Rutesheim und die Gemeinde 
Weissach schließen zur Bildung eines Gemeinsamen Gutach-
terausschusses aufgrund von § 1 Absatz 1 Satz 2 der Verordnung 
der Landesregierung über die Gutachterausschüsse, Kauf-
preissammlungen und Bodenrichtwerte nach dem Baugesetz-
buch (Gutachterausschussverordnung - GuAVO) in Verbindung 
mit § 25 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
folgende öffentlich-rechtliche Vereinbarung:

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung

(1)  Die Stadt Rutesheim und die Gemeinde Weissach (abge-
benden Gemeinde) übertragen die Bildung von Gutachter-
ausschüssen nach § 1 Absatz 1 Satz 2 GuAVO auf die Stadt 
Renningen.

(2)  Die Stadt Renningen erfüllt anstelle der abgebenden Ge-
meinden die übertragenen Aufgaben in eigener Zustän-
digkeit. Sie übernimmt die Aufgaben nach Abs. 1 uneinge-
schränkt und in eigener Verantwortung. Sämtliche mit den 
übertragenen Aufgaben verbundenen Rechte und Pflichten 
gehen mit Wirksamwerden der Vereinbarung auf die Stadt 
Renningen über. Sie erfüllt die Aufgabe in ihren Amtsräu-
men.

(3)  Diese Form der Zusammenarbeit kann um andere Gemein-
den/Städte erweitert werden, soweit die Gemeinden im 
selben Landkreis liegen und benachbart sind (§ 1 Absatz 1 
Satz 2 GuAVO). Ein Beitritt weiterer Gemeinden/Städte be-
darf der Zustimmung der Stadt Renningen sowie aller ab-
gebenden Gemeinden.

§ 2 Ausdehnung des Satzungsrechtes

(1)  Die Stadt Renningen kann im Rahmen der ihr übertragenen 
Aufgaben Satzungen erlassen, die für das gesamte Gebiet 
der Stadt Renningen und der abgebenden Gemeinden gel-
ten (§ 26 Absatz 1 GKZ). Dies sind

   die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Er-
stattung von Gutachten durch den Gutachterausschuss 
(Gutachterausschussgebührensatzung) und

   die Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentli-
che Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung},

soweit dies zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben erforder-
lich ist.

(2)  Die beteiligten Gemeinden sind sich einig, dass die Stadt 
Renningen das Recht nach Absatz 1 durch Erlass einer Er-
streckungssatzung wahrnimmt. Die Erstreckungssatzung 
verweist dynamisch auf die unter Absatz 1 genannten Sat-
zungen der Stadt Renningen. Die Stadt Renningen stimmt 
diese Satzungen und ihre Änderungen vor der Beschluss-
fassung im Gemeinderat Renningen einvernehmlich mit 
den abgebenden Gemeinden ab.

(3)  Den abgebenden Gemeinden ist die dieser Vereinbarung als 
Anlage beigefügte ,,Erstreckungssatzung auf das Gebiet 
der abgebenden Gemeinden" bekannt.

(4)   Die Stadt Rutesheim verpflichtet sich, ihre Gutachteraus-
schussgebührensatzungen vom 22.4.1991 in der Fassung 
vom 8.10.2001, in Kraft getreten am 01.01.2002, sowie die 
Ziffer 13 der Verwaltungsgebührenordnung vom 27.09.1982 
in der Fassung vom 03.04.2017 mit Wirkung zum 31.12.2019 
aufzuheben.
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  Die Gemeinde Weissach verpflichtet sich, ihre Gutachter-
ausschussgebührensatzungen vom 15.05.2017 sowie die 
Ziffer 12.2 des Gebührenverzeichnisses der Verwaltungsge-
bührensatzung in der Fassung vom 23.11.2015 mit Wirkung 
zum 31.12.2019 aufzuheben.

§ 3 Zusammensetzung des Gutachterausschusses, Gutach-
terbestellung

(1)  Zur Erfüllung der Aufgabe wird bei der Stadt Renningen 
ein Gutachterausschuss gebildet. Er trägt die Bezeichnung 
„Gemeinsamer Gutachterausschuss von Renningen, Ru-
tesheim und Weissach“ (nachstehend "Gemeinsamer Gut-
achterausschuss" genannt).

(2)  Die Anzahl der Mitglieder des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses wird von der Stadt Renningen in Abstimmung mit 
den abgebenden Gemeinden bzw. ggf. weiteren abgeben-
den Gemeinden festgelegt. Davon entfallen auf:

    Renningen 5 Mitglieder.
	 	 	  Rutesheim 4 Mitglieder
	 	 	  Weissach 3 Mitglieder

(3)  Der Vorsitzende, sein Stellvertreter sowie die 12 ehrenamt-
lichen weiteren Gutachter des gemeinsamen Gutachter-
ausschusses werden vom Gemeinderat der Stadt Renningen 
für die gesetzlich vorgeschriebene Amtsperiode bestellt. 
Die Gutachter aus den abgebenden Gemeinden werden auf 
deren Vorschlag vom Gemeinderat der Stadt Renningen be-
stellt.

(4)  Die Festlegung der Bodenrichtwerte im Bereich einer abge-
benden Gemeinde erfolgt einvernehmlich mit dem mehr-
heitlichen Votum der Mitglieder im Gemeinsamen Gutach-
terausschuss aus dieser Gemeinde und dem Vorsitzenden 
des Gemeinsamen Gutachterausschusses bzw. seiner/s 
Stellvertreters/in. Für einzelne Schätzungen bzw. Ermitt-
lungen des Verkehrswerts aus dem Bereich einer abgeben-
den Gemeinde werden grundsätzlich der/die Vorsitzende 
bzw. der/die Stellvertreter/in sowie vorrangig Mitglieder 
des Gemeinsamen Gutachterausschusses aus dieser Ge 
meinde herangezogen.

§ 4 Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses

(1)  Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses wird bei der Stadt Renningen eingerichtet (§ 8 Absatz 1 
GuAVO).

(2)  Der Geschäftsstelle obliegt nach Weisung des Vorsitzenden 
des Gutachterausschusses die Erledigung der laufenden 
Verwaltungsaufgaben.

(3)  Die Stadt Renningen verpflichtet sich, die für eine sach-
gerechte Aufgabenerfüllung erforderliche und geeignete 
Personal- und Sachmittelausstattung zu gewährleisten. 
Die Stadt Renningen besetzt die Geschäftsstelle mit eige-
nem Personal. Die Stadt Renningen verpflichtet sich weiter, 
eine regelmäßige fachliche Fortbildung der Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle und der Gutachter sicherzustellen.

(4)  Die Geschäftsstelle wird von der Stadt Renningen ab dem 
Beginn des gemeinsamen Gutachterausschusses am 
01.01.2020 entsprechend der Geschäftsordnung mit Perso-
nal ausgestattet.

  Änderungen erfolgen jeweils im Einvernehmen mit den ab-
gebenden Gemeinden.

§ 5 Übergang der Aufträge

(1)  Die bisher bei den Geschäftsstellen der Gutachteraus-
schüsse bei der Stadt Renningen und den abgebenden 
Gemeinden beantragten und noch nicht fertiggestellten 
Verkehrswertgutachten gehen auf den gemeinsamen Gut-
achterausschuss über.

§ 6 Gebührenerhebung, Kostenbeteiligung

(1)  Die Stadt Renningen erhebt für Amtshandlungen im Rah-
men der ihr übertragenen Aufgabengebiete Gebühren und 
Auslagenersatz in eigener Zuständigkeit. Sie kann im Rah-
men der ihr übertragenen Aufgabengebiete Satzungen er-
lassen, die für das gesamte Gebiet der Beteiligten gelten; 
dies gilt nicht für die Erhebung von Steuern.

  Die Stadt Renningen stimmt diese Satzungen und ihre Än-
derungen vor der Beschlussfassung im Gemeinderat Ren-
ningen einvernehmlich mit den abgebenden Gemeinden ab.

(2)  Die abgebenden Gemeinden beteiligen sich an den nicht 
durch Gebühren und Auslagen nach Absatz 1 gedeckten 
laufenden Personal- und Sachaufwendungen der Stadt 
Renningen, die durch die Aufgabenerfüllung des gemein-
samen Ausschusses und der Geschäftsstelle des gemeinsa-
men Ausschusses entstehen, entsprechend dem nachfol-
gend festgelegten Kostenverteilungsschlüssel:

  Das Verhältnis der Kauffälle eines Jahrgangs auf dem Ge-
biet der jeweiligen Körperschaft im Verhältnis zur Gesamt-
zahl aller erfassten Kauffälle eines Jahrgangs.

(3)  Maßgeblicher Abrechnungszeitraum ist das Haushaltsjahr. 
Für die Personal-, Raum, IT  und Sachkosten einschließlich 
Kosten für die Fortbildungen gilt die VwV-Kostenfest-
legung des Finanzministeriums B.-W. in ihrer jeweiligen 
aktuellen Fassung (aktuell VwV-Kostenfestlegung vom 
02.11.2018 (GABI. S. 716)). Darin nicht enthalten sind die 
Entschädigungen für die ehrenamtlichen Gutachter ge-
mäß § 14 GuAVO und die notwendigen Lizenzgebühren für 
spezielle EDV-Programme im Gutachterausschuss (Kauf-
preissammlung, Wertermittlungsprogramm;) diese Kosten 
werden in tatsächilcher Höhe angesetzt und für den Nach-
weis dieser Kosten hat die Stadt Renningen geeignete Kos-
tennachweise zu führen.

(4)  Bis zum 31. Mai des Folgejahres erstellt die Stadt Renningen 
eine Abrechnung der im vorausgegangenen Haushaltsjahr 
im Zusammenhang mit der Aufgabenerfüllung angefalle-
nen Aufwendungen nach Abs. 2 und der geltend gemachten 
Gebühren und Auslagen. Die Erstattung des sich nach Abzug 
der Gebühren und Auslagen aus der Abrechnung ergebenen 
Betrages erfolgt durch die Beteiligten binnen einer Frist von 
einem Monat nach Zugang der Abrechnung nach Satz 1.

(5)  Die Stadt Renningen ist berechtigt, unterjährig zum 30. Juni 
eines jeden Jahres von den Beteiligten eine angemessene 
Vorauszahlung auf den zu leistenden Kostenersatz zu er-
heben. Über die Vorauszahlung ist zeitgleich mit der nach 
Abs. 3 vorzulegenden Abrechnung abzurechnen.

(6)  Im Falle von Zahlungsrückständen sind rückständige Be-
träge nach den für Gebühren geltenden kommunalabga-
benrechtlichen Vorschriften zu verzinsen bzw. Säumniszu-
schläge zu entrichten.

§ 7 Verpflichtungen der beteiligten Gemeinden

(1)  Den beteiligten Gemeinden obliegt die Verpflichtung zur 
gegenseitigen Information und sonstigen vertragsdienli-
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Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Erstattung von Gutachten durch den Gutachterausschuss (Gutachter-ausschusssatzung) 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg i.V.m. den §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg in der jeweils geltenden Fassung hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Weissach in seiner Sitzung am 
09.12.2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Aufhebung der Satzung

Die Satzung über Erhebung von Gebühren für die Erstattung 
von Gutachten durch den Gutachterausschuss (Gutachteraus-
schusssatzung) vom 15.05.2017, öffentlich bekannt gemacht 
und in Kraft getreten am 01.6.2017 wird hiermit aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 31.12.2019 in Kraft.

Weissach, den 10.12.2019

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzungen verletzt worden sind.

chen Unterstützung. Von wesentlichen Ereignissen haben 
sich die beteiligten Gemeinden jeweils unaufgefordert zu 
unterrichten.

(2)  Die beteiligten Gemeinden verpflichten sich, diese Verein-
barung mit Wohlwollen auszustatten und nach den Regeln 
von Treu und Glauben zu erfüllen.

(3)  Die Stadt Renningen ist verpflichtet, den abgebenden Ge-
meinden jederzeit (soweit zulässig) Einsicht in die Unterla-
gen zu gewähren, die im Zusammenhang mit der Erfüllung 
der Aufgabe stehen.

(4)  Die beteiligten Gemeinden werden, soweit rechtlich zuläs-
sig, alle notwendigen Entscheidungen treffen, Beschlüsse 
herbeiführen und sonstige Amtshandlungen vornehmen, 
die zur Durchführung der Aufgabe erforderlich oder sach-
dienlich sind.

(5)  Die Stadt Renningen benennt den abgebenden Gemeinden 
einen ständigen Ansprechpartner für die Erfüllung der Auf-
gabe.

§ 8 Kündigung

(1)  Die Geltungsdauer dieser Vereinbarung ist nicht befristet.
(2)  Die abgebenden Gemeinden haben das Recht, diese Verein-

barung schriftlich zu kündigen. Als Kündigungsfrist werden 12 
Monate zum Jahresende (31.12.) vereinbart (§ 25 Absatz 4 GKZ).

(3) Die Kündigung erfolgt durch Schriftform.

(4)  Wird die Vereinbarung gekündigt, so hat die Stadt Rennin-
gen Anspruch auf Kostenbeteiligung für die bis zum Ende 
der Laufzeit der Vereinbarung erbrachten Leistungen.

§ 9 Wirksamkeit, Inkrafttreten

(1)  Der Gemeinderat der Stadt Rutesheim hat dieser Vereinba-
rung am 30.09.2019 zugestimmt.

(2)  Der Gemeinderat der Gemeinde Weissach hat dieser Ver-
einbarung am 23.09.2019 zugestimmt.

(3)  Der Gemeinderat der Stadt Renningen hat dieser Vereinba-
rung am 30.09.2019 zugestimmt.

(4)  Diese Vereinbarung bedarf nach § 25 Abs. 5 GKZ der Geneh-
migung der Rechtsaufsichtbehörde.

(5)  Die Vereinbarung ist mit der rechtsaufsichtlichen Geneh-
migung von allen beteiligten Städten und Gemeinden öf-
fentlich bekanntzumachen und wird danach zum Januar 
2020 rechtswirksam.

(6)  Die Stadt Renningen teilt der Zentralen Geschäftsstelle die 
Bildung des gemeinsamen Gutachterausschusses nach § 1 
Absatz 1 Satz 2 GuAVO mit den Angaben nach § 15 Absatz 
3 GuAVO unverzüglich nach Inkrafttreten dieser Vereinba-
rung mit.

§ 10 Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirk-
sam sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der 
übrigen Vereinbarung nicht berührt. Die beteiligten Städte/
Gemeinden werden in einem solchen Fall die unwirksamen 
Bestimmungen durch solche ersetzen, die dem sachlichen und 
wirtschaftlichen Inhalt der unwirksamen Bestimmungen so 
weit wie möglich entsprechen. Dasselbe gilt, wenn sich wäh-
rend der Laufzeit der Vereinbarung ergibt, dass die Vereinba-
rung durch weitere Bestimmungen ergänzt werden muss.
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Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

Langsam wird es kalt hier bei uns im Land
trotz allem stecken wir unsern Kopf nicht in den Sand.
Wir nehmen unsere Sportschuhe in die Hand
Und gehen weiterhin in eine von den Gymnastikstunden,
egal ob in Weissach oder Flacht.
Mit fetziger Musik geht es viel leichter zu üben mit den Bällen 
den bunten.
Wir üben auch mit Hanteln, Stäben, Seilen und Keulen,
Spaß macht es in der Gruppe zu üben.
Deshalb kommt einfach mal vorbei in eine von unseren Grup-
pen, eine Schnupperstunde ist immer möglich.

Gymnastik in Weissach
Gymnastik auf dem Stuhl
Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12, Aufenthaltsraum
dienstags von 9.30 - 10.30 Uhr
Gymnastikleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in der Neuen Sporthalle
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 - 10.30 Uhr
Gymnastikleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik im Otto-Mörike-Stift
Nebenraum des Freundeskreises
dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Gymnastikleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

Gymnastik in der Festhalle
donnerstags von 9.00 - 10.00 Uhr
Gymnastikleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668.

Wir wünschen allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr 2020.
Ihre Gymnastikleiter

DRK Mittagstisch Weissach & Flacht

DRK-Mittagstisch - Flacht
immer dienstags im Otto-Mörike-Stift 
Mobil 0151 65493458

DRK-Mittagstisch - Weissach
immer mittwochs im Rosa-Körner-Stift
Mobil 0151 27186794
Beide Mittagstische sind ab 10 Uhr geöffnet.

Winterpause bei den Mittagstischen
Der Mittagstisch in Weissach macht eine kurze Winterpause. 
Am 18.12.19 sind wir zum letzten Mal in diesem Jahr für Sie da 
und ab 08.01.2020 geht es wieder regelmäßig weiter.

In Flacht pausiert der Mittagstisch bereits ab 10.12. und ist ab 
07.01.2020 wieder geöffnet.

Vielen Dank für Ihren treuen Besuch im vergangenen Jahr! Wir 
freuen uns, wenn Sie weiterhin so zahlreich unsere Mittagsti-
sche besuchen und wir Sie bedienen dürfen! All unseren Gästen 
wünschen wir eine frohe Weihnachtszeit und alles Gute für das 
neue Jahr 2020.

Die Öffentlichkeitsarbeit freut sich auf Unterstützung!

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Angelika Wenning
Raiffeisenstraße 9, Tel.: 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de

Weihnachtsfeier im Rosa
Letzten Donnerstag feierte das Rosa-Körner-Stift gemein-
sam mit dem Betreuten Wohnen in der Begegnungsstätte seine 
Weihnachtsfeier. Diese stand ganz im Zeichen der Weihnachts-
lieder, welche vom Männergesangverein Platte mit allen Gäs-
ten gesungen wurden, unterbrochen von Wissenswertem über 
die Entstehung der Lieder.



II. EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE

Woche 51/52
Mittwoch, 18. Dezember 201916

Über Engel berichtete Pastor Knerr anhand einer Skulptur mit 
drei Engeln. Bei Kaffee und leckerem Weihnachtsgebäck gab es 
Gelegenheit zu manchem Gespräch. Nach dem Dank der Haus-
leitung an die Angehörigen schloss der Freundeskreis ein Dan-
keschön an das Mitarbeiterteam an.
Bevor der Nachmittag mit dem warmen Buffet zu Ende ging, 
sang der Männergesangverein gemeinsam mit dem Pflegeteam 
noch zwei Weihnachtslieder. 
Danach ließen sich alle Anwesenden das leckere Buffet mun-
den und dankten für diese schöne Feier.
Uschi Kadrnoschka

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Stefanie Liebig
Sandweg 10, Tel.: 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044/38006, Fax: 07044/908962
E-Mail: diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe mit eingeschränkter Alltagskompetenz und/
oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Mittwochs von 14.00 – 17.00 Uhr
Informationen hierzu siehe Sozialstation.

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche

26.12.2019, Waltraut Kirchner, Bismarckstraße 56,  
zum 85. Geburtstag 
Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen.

Standesamt

Für die Veröffentlichung einer Geburt, einer Eheschließung oder 
eines Sterbefalls benötigen wir Ihre schriftliche Einverständnis-
erklärung. Bitte geben Sie diese bei uns im Bürgerbüro ab.

Geburten
Am 17.10.2019 in Leonberg: Fatehvir Singh, 
Eltern: Daljit Kaur und Balwinder Singh, Bahnhofstr.1

Am 02.11.2019 in Leonberg: Jonas Rafael Miries, 
Eltern: Daniela und Florin Miries, Bachstr. 33

Am 20.11.2019 in Leonberg: Levi Liam Mayer, 
Mutter: Selina Mayer, I. Querstr. 8

Am 28.11.2019 in Böblingen: Lotta Strobel, 
Eltern: Franziska und Philipp Strobel, Mörikestr. 34

Eheschließungen
Am 29.11.2019 im Fellbach: Monique Frickinger und 
Alexander Will, Kalkofenstr. 21

Sterbefälle

Am 23.10.2019 in Stuttgart: Gerald Heiß-Hasala, Im Wengert 7

Am 11.11.2019 in Gerlingen: Marianne Knapp, Friedhofstr. 25

Am 17.11.2019 in Weissach: Claus Schwarz, Raiffeisenstr. 9

Am 19.11.2019 in Weissach: Herta Neuwirth, Raiffeisenstr. 9

Am 27.11.2019 in Weissach: Hans Kaiser, Lerchenbergstr. 28

Am 29.11.2019 in Weissach: Hans-Joachim Kerstan, Weissacher Str. 21



II. EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE

17
Woche 51/52
Mittwoch, 18. Dezember 2019

Bibliothek in der Zehntscheuer

WEIHNACHTS-SPECIAL IN DER BIBLIOTHEK

„… wie auch immer. Lesen war schon immer meine Zuflucht, 
mein Vergnügen, meine Erleuchtung, meine Inspiration – mein 
Hunger nach Worten ist unstillbar und grenzt an Maßlosigkeit; 
in tatenlosen Momenten ohne ein Buch in der Hand, lese ich Eti-
ketten meiner Kleidung oder die Zutatenliste auf der Corn-
flakesschachtel. Meine Auffassung von Hölle ist eine Existenz 
ohne etwas Lesbares …“ (Paul Theroux).

Fotos und Text: S. Flierl

In diesem Sinne eröffnen wir 
die letzte Lesewoche in der 
Bibliothek vor unserer Weih-
nachtspause vom 23.12.19 
- 01.01.20 mit einem gro-
ßen Weihnachtsspecial: wir 
setzen für diese Zeit unsere 
Begrenzungen für Bestseller, 

DVDs, Zeitschriften, Spiele aus, so dass Sie sich für die Feierta-
ge unbegrenzt und gut ausstatten können. Letzter Ausleihtag 
ist Freitag, der 20.12.19 bis 13:00 Uhr. Wir sind wieder für Sie da 
ab 02.01.2020, Rückgabetermin ist erst ab dem 07.01.2020. Wir 
freuen uns schon wieder auf viele leergeräumte Regalreihen! 
Wir wünschen unseren Lesern frohe Festtage und ein gutes 
neues Jahr! Ihr Bibliotheksteam.

Freiwillige Feuerwehr

 Letzter Knaller 2019
Gefühlt dauert es noch etwas das Jahr 2019. Trotzdem laufen 
bei der Feuerwehr die Vorbereitungen für die traditionelle letz-
te Grillparty im Kalenderjahr schon auf Hochtouren.
Am 31. Dezember zwischen 11 Uhr und 17 Uhr gibt es am Wald-
häusle in Flacht wieder ein gemütliches Beisammensein mit 
Roter Wurst und den legendären Feuerwehrwürsten vom Grill. 
Dazu gibt es Glühwein und Punsch oder eine Auswahl an kalten 
Getränken. 
Wer mag kann der Umwelt zuliebe gerne seine eigene Glüh-
weintasse mitbringen.
Die Kameraden freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen Ih-
nen bis dahin ein frohes und ruhiges Weihnachtsfest.

Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Weissach
Am Samstag, den 18. Januar 2020, findet um 18:30 Uhr die 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Weissach in der 
Alten Strickfabrik in Weissach statt.

Fundsachen

Tel.: (07044) 9363-0
Dunkelblaue Jacke der Marke Valmeline
Gartenschere
Foto in goldenem Bilderrahmen

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
20.12.
Restmüll
21.12.
Papier
24.12.
Wertstoffe
30.12.
Biomüll
Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch  15 – 18 Uhr 
Freitag   15 – 18 Uhr; Samstag   9 – 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern, 
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninforma-
tion und Service, Tel. 07031/663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Schulen

Grundschule Flacht

Staunen dürfen über das 
Wunder, dass es Farben 
gibt und Freude unter 

winterlichem Grau.  
Staunen dürfen über das 
Wunder, dass dem Leben 

neue Zuversicht 
ins Herz wachsen will.

 Christa Spilling-Nöker

Eine geruhsame Weihnachtszeit
und für das neue Jahr

Gesundheit
Zuversicht

Freude
und Frieden im Herzen

wünschen
die Schülerinnen und Schüler

und das Kollegium
der Grundschule Flacht

all denen, die sich mit
der Grundschule verbunden fühlen



II. EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE

Woche 51/52
Mittwoch, 18. Dezember 201918

VHS Weissach

Hier finden Sie unser Programm im In-
ternet:
www.vhs.leonberg.de
A N M E L D U N G : 
Wie melde ich mich an?
1.   per Post oder per Fax mit Anmeldek-

arte (im vhs-Programmheft)
2.   über das Internet: 
 www.vhs.leonberg.de
3.  persönlich bei der Geschäftsstelle 

Leonberg 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, spä-
testens bis eine Woche vor Kursbeginn.
Für folgende Kurse sind noch Plätze frei:

Facebook & WhatsApp für Senioren
Tücken und Lücken
•	 Kursnr.: 635992D
•	 Kursleiterin: Viola Eigenbrodt-Nakelski
•	 Kursdaten: Sa, 11.01.2020,  

09:00-12:00 Uhr
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

vhs-Werkraum UG
•	 Kurspreis: 29.00 € (keine Ermäßigung) 
Mit wenigen Kniffen zu einem unbe-
schwerten Umgang mit Social Media und 
mehr Kommunikationsmöglichkeiten. 
Wir klären die Dienste, die Gefahren und 
die Möglichkeiten. Wie schütze ich mein 
Konto, wie gehe ich mit Daten um, Um-

gang mit Fotos und Texten. Das Phäno-
men des „Teilens“. Der Kurs richtet sich 
speziell an ältere Mitbürger. Die Dozen-
tin ist freie Journalistin und mit den so-
zialen Medien seit zehn Jahren vertraut.

Tiere aus Ton (ab 5 Jahre)
für Kinder auch gerne in Begleitung ei-
ner erwachsenen Person
•	 Kursnr.: 257092DK
•	 Kursleiterin: Marion Poth
•	 Kursdaten: Di, 21.01.2020,  

15:00-16:30 Uhr
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

vhs-Werkraum UG
•	 Kurspreis: 16.00 € (keine Ermäßigung; 

inkl. 3.00 € Materialkosten) 
Ton ist ein wundervolles Material. Es 
lässt sich nach Belieben formen, verän-
dern und gestalten und zu langlebigen 
Gebrauchs- und Dekorationsgegen-
ständen verarbeiten. Gemeinsam tonen 
wir originelle und praktische Tierfiguren, 
z.B. Igel, Marienkäfer oder einen Pinguin. 
Bitte nur das Kind anmelden.

Vegetarier, Flexitarier oder einfach nur 
Genießer?!
Wenn zwei Welten aufeinander prallen
•	 Kursnr.: 277892D
•	 Kursleiterin: Nicole Österreicher
•	 Kursdaten: Sa, 25.01.2020, 

 10:30-14:30 Uhr
•	 Kursort: F.-Porsche-Schule Weissach, 

Küche

•	 Kurspreis: 34.00 €  
(inkl. 14.00 € Lebensmittelkosten*) 

„Ab heute bin ich Vegetarier!“, so oder so 
ähnlich werden viele Mütter oder Ehe-
partner mit der Aussage konfrontiert. 
Und jetzt? Muss ich als Koch der Fami-
lie alle Gewohnheiten umstellen, im-
mer zwei völlig verschiedene Gerichte 
kochen? Oder geht das vielleicht ganz 
leicht? Dieser Aufgabe musste sich auch 
die Kursleiterin stellen und herausge-
kommen sind leckere Rezepte, die mit 
wenig Aufwand aber mit Kniff und Raf-
finesse aus einer Grundmahlzeit sowohl 
dem ´Veggie´ als auch dem ´Fleisch-
esser´ gerecht werden. Überzeugen 
werden wir uns unter anderem mit der 
vegetarischen Variante von exotischem 
Curry, saftigen Kraut-Burgern und einer 
herzhaften Käsesuppe.

vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3 
71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30
Infos und Anmeldung: 
www.vhs.leonberg.de

vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach 
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de

Weihnachtsferien: 23.12.2019 - 6.1.2020
Der Anmeldestart für das neue vhs-Se-
mester ist der 20. Januar 2020

Volkshochschule (VHS)

iM NOtFall 
Feuerwehr, Notarzt 
und rettungsdienst

Sekunden entScheiden

112

Anträge zur Versammlung können bis zum 7. Januar beim Kom-
mandanten Holger Marquardt eingereicht werden.
Zu der Hauptversammlung sind alle Kameradinnen und Ka-
meraden der aktiven Feuerwehr, der Altersabteilung und der 
Jugendfeuerwehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Berichte
3.  Entlastung
4.  Neuaufnahmen
5.  Ehrungen und Beförderungen
6.  Verschiedenes

Holger Marquardt
Kommandant

Übungstermine der aktiven Wehr

Letzter Knaller 2019
Die als Helfer für den letzten Knaller eingeteilten Kameraden 
treffen sich um 08:00 Uhr am Magazin.

Ausschusssitzung
Dienstag, 07.01.2020, 20:00 Uhr
Der Ausschuss trifft sich zu einer Sitzung im Magazin.

Altersabteilung
Versammlung der Altersabteilung  
der Freiwilligen Feuerwehr Weissach
Am Mittwoch, den 15. Januar 2020 findet um 19:00 Uhr die Ab-
teilungsversammlung der Altersabteilung im Magazin in der 
Talstraße statt, Kleiderordnung: Zivilkleidung
Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Berichte
•	 Entlastungen
•	 Aktivitäten im Jahr 2020
•	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 8. Januar an den Lei-
ter der Altersabteilung gerichtet werden
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Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di., 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

Vierter Sonntag im Advent
Wochenspruch Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!     
 (Paulus im Philipperbrief 4, 4+5)

Impuls der Woche   
Freude schöpft ihre größte Kraft aus der Verbundenheit mit 
Gott.
Wo Jesus in ein Herz Einlass bekommt und die Finsternis darin 
überwindet, wächst die Freude wie das Licht der Kerzen am Ad-
ventskranz. (anonym)

Sonntag, 22. Dezember 2019
10.00 Uhr   Gottesdienst Pfarrer Thomas Nonnenmann
Opfer: Kirchenrenovierung
Musik: Almut Schittenhelm
Kleinkinderbetreuung während des Gottesdienstes 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 18. Dezember 2019
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45/16 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20,00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Donnerstag, 19. Dezember 2019
8.10/10.10 Uhr Schülergottesdienste im Gemeindehaus
16.45 Uhr Ökumenische Andacht im Rosa-Körner-Stift

Donnerstag, 2. Januar 2020
19.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Rosa-Körner-Stift

Dienstag, 7. Januar 2020
14.30 Uhr Begegnungskreis für Jedermann im Gemeindehaus

Mittwoch, 8. Januar 2020
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus

Ev. Kirche Erwachsenenbildung und Senioren

Weihnachten 2019 in der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weissach (alle Gottesdienste im Gemeindehaus)

24. Dezember - Heiligabend
15.00 Uhr Familiengottesdienst für Jung und Alt (mit der Kin-
derkirche), Pfr. Nonnenmann
17.00 Uhr Christvesper (mit Posaunenchor), Pfr. Nonnenmann
23.00 Uhr Christnacht (Kerzenschein, Musik, Stille, Bild, Ge-
danken u. a.), Gottesdienstteam
alle Gottesdienstopfer: „Brot für die Welt“

25. Dezember - Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst Jochen Bader
Musik: Jörg Morlok, Gottesdienstopfer: „Hilfe für Brüder“

26. Dezember 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst (mit GospelPopchor), Pfr. Nonnenmann
Gottesdienstopfer: Kinderkirche/u. a. Patenkind der Kinderkir-
che beim Kinderwerk Lima

29. Dezember - 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Lobpreisgottesdienst mit dem Aliveteam
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

31. Dezember - Altjahrabend
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (mit Posaunenchor), 
Pfr. Nonnenmann, mit anschließender Feier des heiligen 
Abendmahls
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

1. Januar 2020 - Neujahr
11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst im Gemeindehaus, 
Pfr. Nonnenmann
mit anschließendem Sektempfang
Musik: Monika Erfle, Thomas Nonnenmann, 
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

5. Januar 2020
Distriktgottesdienst in der Evang. Kirche Rutesheim,Inge 
Schneider, Präsidentin der württembergische Landessyno-
de, gemeinsam mit den Kirchengemeinden Flacht, Perouse,  
Rutesheim und Silberberg
Fahrgemeinschaften: Treffpunkt 9.30 Uhr Marktplatz

6. Januar 2020 - Erscheinungsfest
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Strecker
Musik: Combo, Opfer: Weltmission

Spielstube Weissach

Mo., 9.30 - 11.00 Uhr, Montagskrabbelgruppe
Fr., 9.30 - 11.00 Uhr, Freitagskrabbelgruppe
Infos: gemeinde.weissach.elk-wue.de

Spielstube Weissach sucht Betreuer/-in
❤  Wer Freude daran hat, sich mit Kindern (1 1/2 - 3 Jahren) zu 
beschäftigen (singen, vorlesen, basteln ...)
❤	  Wer 1- bis 2-mal die Woche vormittags zwischen 9.00 - 
11.30 Uhr für die Kinderbetreuung Zeit hat, 
❤		 ist bei der Spielstube genau richtig.

Belohnung: Strahlende Kinderaugen, Kinderlachen, Umar-
mungen ... und eine Aufwandsentschädigung.
Interesse? Stefanie Schäfer, 01577 1978603, 
spielstube-weissach@gmx.de
Träger: ev. Kirchengemeinde Weissach in Kooperation mit der 
Gemeinde Weissach
Weitere Infos über die Spielstube unter 
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de

CVJM Weissach e.V.

1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
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Vermietung Vereinsgarten: Stefanie Schäfer, Tel. 0157 71978603
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Mittwoch, 18.12.

17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, 
neue Sporthalle

18.00 Uhr Fußball für 12 - bis 15-jährige Jungs, 
neue Sporthalle

19:00 Uhr Teenkreis für 13 - bis 16-Jährige, Gemeindehaus

Donnerstag, 19.12.

16.30 Uhr Mädchenjungschar, 1. + 2. Klasse, Vereinsgarten
18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Move für junge Erwachsene, Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis Strobel (14-tägig)
20.00 Uhr Hauskreis Bader (14-tägig), Tel. 939090

Freitag, 20.12.

17.30 Uhr Bubenjungschar Weihnachtsfeier, Vereinsgarten
19.00 Uhr Posaunenchor Weihnachtsfeier, Gemeindehaus

Ab 23.12. sind Weihnachtsferien und es finden keine Grup-
penstunden statt. Wir wünschen allen gesegnete Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr 2020.

Veranstaltungen

-------------------------------------------------
Die Bubenjungschar-Weihnachtsfeier findet am Freitag, 
20.12. von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Vereinsgarten statt. 
Herzliche Einladung an alle Bubenjungscharler ab der 1. Klasse.

-------------------------------------------------
Terminvorschau:
1.2.:  Mitarbeitertreff
3.2.:  CVJM-Abend
8.2.:  Mitgliederversammlung
22.2.:  Mitarbeitertag

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Lisa Mohr, Lerchenbergstraße 29
Mo. 9.00 – 12.30 Uhr, Do. 9.00 – 12.30 Uhr
Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

Mittwoch, 18. Dezember 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19.00 Uhr Treffen des DFMGB (für Missionare) 

mit anschließender Weihnachtsfeier

Samstag, 21. Dezember
10.00 Uhr Probe Krippenspiel in der Kirche (für alle Kinder)
15.00 Uhr Kirchliche Trauung von Benjamin Redl und Lin-

da Redl, geb. Müllner in der Waldenserkirche in 
Perouse

Sonntag, 22. Dezember– 4. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent mit dem Krippenspiel 

der Kinderkirche und Verabschiedung des alt ge-
wählten und Amtseinführung des neu gewählten 
Kirchengemeinderates
Opfer: Kinder Evangelisationsbewegung

10.00 Uhr Fish&chips im Gemeindehaus

Die Kinder der Kinderkirche treffen sich vor dem Gottes-
dienst um 9:15 Uhr in der Kirche. Das Programm wird an 
diesem Sonntag bis 11:30 Uhr gehen und endet im Gemein-
dehaus.

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk wider-
fahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher 
ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.  (Lukas 2,10-11)
16.00 Uhr Hof-Weihnacht bei Familie Pflüger

Opfer: EJW Württemberg,Palästina/Israel- 
Inklusion (Projekt Nr. AUT 108)

17.30 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Rockel
Predigttext: Sacharja 2, 14-17
Opfer: Hilfe für Brüder

22.30 Uhr CVJM-Spätgottesdienst
Opfer: Seehaus

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfest - Christfest
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen sei-
ne Herrlichkeit.  (Johannes 1,14)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Rockel
Musik: Posaunenchor
Opfer: Brot für die Welt

Mittwoch, 26. Dezember –  
2. Weihnachtsfeiertag – Stephanustag
Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem Herrn. Dir will ich 
Dankopfer bringen und des Herrn Namen anrufen. 
 (Psalm 116,15.17)
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10.00 Uhr Liedergottesdienst mit Pfarrer Rockel
Musik: Orgel
Opfer: Hilfe für Brüder

Sonntag, 29. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen sei-
ne Herrlichkeit.(Johannes 1,14)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Rockel

Thema: Weihnachtsgebäck als Seelenspeise – 
Die geistliche Botschaft hat sich im Gebäck ver-
leiblicht
Opfer: Eigene Gemeinde

Dienstag, 31. Dezember – Altjahrsabend
Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31,16)
17.00 Uhr Abendmahlgottesdienst (Wein) 

mit Pfarrer Rockel
Musik: Orgel
Opfer: Eigene Gemeinde

23.30 Uhr Impuls zum Jahreswechsel auf dem Aidenberg

JAHRESLOSUNG
ICH GLAUBE;

HILF MEINEM UNGLAUBEN           Markus 9,24

Mittwoch, 1. Januar
11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Pfarrer Rockel

Musik: Orgel
Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 5. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“ 
HERR, lass leuchten über uns das Licht deines Antlitzes! (Psalm 4,7)
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in der Johanneskirche Ru-

tesheim mit Dr. Gisela Schneider, Leiterin des 
Difäm in Tübingen

Montag, 6. Januar – Erscheinungsfest 
Warum sprichst du denn, Jakob, und du, Israel, sagst: „Mein Weg 
ist dem HERRN verborgen, und mein Recht geht an meinem 
Gott vorüber?“  (Jesaja 40,27)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Rockel

Musik: Orgel
Opfer: Weltmission

Mittwoch, 8. Januar 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Kinder- und Jugendarbeit

Unterstützung gesucht
Wir als Team der Schatzkiste möchten Kinder

schon von klein auf für den Glauben an Jesus

begeistern und Gottes Liebe weitergeben.

Mit interessanten und spannenden Geschichten

aus der Bibel wollen wir ihnen zeigen, wie sehr

sie Gott liebt und dass er einen genialen Plan

für ihr Leben hat.

Natürlich dürfen Spiel und Spaß dabei auch

nicht zu kurz kommen.

Kannst du dir vorstellen, ganz praktisch an

Gottes Reich zu bauen und mit in unser

Team zu kommen?

Gerne kannst du sonntags ab 9:45 Uhr

mal reinschnuppern oder dich per E-Mail

melden: schatzkiste-flacht@gmx.de

Wir freuen uns auf dich!

Kirchenfeste
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Kirchenrenovierung

Bau-Info
Liebe Gemeindeglieder,
Sie werden hier immer wieder 
die neuesten Informationen 
über die Fortschritte der Kir-
chenrenovierung bekommen.
In der Zwischenzeit sind die 

Dacharbeiten abgeschlossen, und die Zimmerleute haben mit 
der Turmrenovierung begonnen. Auch hier müssen viele Balken 
ausgebessert werden.

Neue Ziegel auf dem Dach und Beginn der Turmrenovierung.

Die Balken am Turm wurden ausgebessert.

Die neue Dachrinne wurde 

angebracht.

 

Kulturveranstaltungen

Frauentag 2020 Bad Liebenzell

Für die Anmeldung zum Frauentag am Freitag, 31. Januar 
2020, melden Sie sich bitte bei Frau Rockel, Tel. 07044/3021

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel
Tel. 07044-939183, Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle
Tel. 07044-33977, Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176-66552806, Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 19.12.19
18.00 Uhr    Bubenjungschar „Adler“ (3. bis 5. Klasse)
18.15 Uhr    Bubenjungschar „Puma” (6. u. 7. Klasse)
20.00 Uhr    Hauskreise

Freitag, 20.12.19
20.00 Uhr    Posaunenchor

Samstag, 21.12.19
19.00 Uhr    Jugendtreff

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

redaktiONsschluss beachteN
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Sonntagsdienstplan Friedenshöhe 2020
Liebe CVJM-Mitglieder und Freunde der Friedenshöhe: Nach 
Weihnachten erstellen wir den neuen Dienstplan für die Fh-
Sonntagsdienste 2020. Bitte meldet euch bis 28.12., wenn ihr an 
bestimmten Sonntagen nicht könnt oder Wunschtermine habt. 
Teilt uns bitte auch mit, wenn sich an der Zusammensetzung 
der „Dienstfamilien“ etwas ändert oder, was sehr schön wäre, 
sich eine neue zusammenfindet.
Vielen Dank. Hubert und Sandra Körner, Tel. 33595, 
friedenshoehe@cvjmflacht.de

Projektehaus-Flacht

Projektehausbelegung/Infos
Claudia Looser, Tel. 07044 33489
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programm, Berichte, Informationen: Http: projektehausflacht.com
................................................................................................................
Programmvorschau
- P.U.L.S 11.12.
- Adventskneipe 5.12.,12.12.,19.12.
- Bücherschrank Leonberger Str. 41, Eingang Firma Auracher

Abt. Jugendliche

Jahreswechsel
„Alle Jahre wieder“ feiern wir den Jahreswechsel. Diesmal wie-
der auf dem Aidenberg.
Ab 23.40 Uhr spielt der Posaunenchor am 31.12.2019 einige Lie-
der und begleitet uns so in das neue Jahr 2020.
Der „Aidenberg“ ist zu erreichen über einen geschotterten Weg 
nach dem Besen „D’Scheuer“ von Familie Müh, Bergstraße.
Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen!
Dieses brennende Kreuz, das in unsere Gemeinde in der Sil-
vesternacht hell hineinleuchtet, will uns sagen, dass die Liebe 
Gottes zu den Menschen so brennend ist, dass er seinen Sohn 
in diese Welt gesandt hat. Jesus Christus wurde vor etwa 2000 
Jahren im Stall von Betlehem geboren, um uns Menschen diese 
Liebe zu zeigen, und er starb für unsere Schuld und Sünde am 
Kreuz von Golgatha.
So groß ist die Liebe Gottes zu uns Menschen bis auf den heuti-
gen Tag und gewiss auch im „neuen Jahr“!
CVJM Flacht

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

Wort zur Woche
Freut euch zu jeder Zeit, dass ihr zum Herrn gehört. Und noch 
einmal sage ich: Freut euch! Der Herr kommt bald! 
 (Philipper 4,4.5)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Sonntag, 22. Dezember
09.30 Uhr   Gebetskreis
10.00 Uhr   Gottesdienst zum 4. Advent mit Pastor Walter Knerr
10.00 Uhr   Mini-Kids
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Dienstag, 24. Dezember – Christvesper
16.00 Uhr   Christvesper mit Pastor Walter Knerr; Mini-Kids

Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachtsfest
09.30 Uhr   Gebetskreis
10.00 Uhr   Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
   mit Pastor Walter Knerr
10.00 Uhr   Mini-Kids

Sonntag, 29. Dezember – 1. Sonntag n. dem Christfest
10.00 Uhr   Regionalgottesdienst in Rutesheim

Dienstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr    Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Heiligen          

Abendmahles mit Pastor Walter Knerr

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
11.00 Uhr    Andacht zu Neujahr für die Region in Weissach mit 

Pastor Walter Knerr

Donnerstag, 2. Januar
19.30 Uhr   Ökum. Friedensgebet im Rosa-Körner-Stift

Sonntag, 5. Januar – 2. Sonntag n. dem Christfest
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Laienprediger Mike Kehler
10.00 Uhr   Mini-Kids

Donnerstag, 9. Januar
20.00 Uhr   Frauenabend: „Wir schauen einen Film“

Erwachsenenbildung

Weihnachtsgottesdienste
Zur Christvesper am Heiligen 
Abend sind wir um 16 Uhr in 
die Friedenskirche eingela-
den. – Weihnachten ist ein 
sinnliches Fest, das mit unse-
rem Verstand allein kaum zu 

fassen ist. Was gibt es da nicht alles zu sehen, zu riechen und zu 
schmecken. In diesem Jahr wollen wir darum unsere fünf Sinne 
zusammen nehmen und mit ihrer Hilfe versuchen zu verstehen, 
was Weihnachten für uns bedeutet. Vielleicht können wir das 
Fest dann noch einmal auf eine ganz neue Weise erfahren.
Den Festgottesdienst zum Weihnachtsfest feiern wir am 1. Fei-
ertag um 10 Uhr. Am 2. Weihnachtsfeiertag wird wie immer kein 
Gottesdienst sein.
Zwischen den Jahren, am 29.12, feiern wir um 10 Uhr in Rutes-
heim einen Gottesdienst für

Jahreswechsel
An Silvester werden wir in 
einem Abendmahlsgottes-
dienst das alte Jahr in der Ge-
meinde beschließen. – Jedes 
Jahr aufs Neue setzt Silvester 
eine Zäsur in unserem Leben. 
Wir blicken zurück auf das vergangene Jahr: auf all das Schö-
ne, das wir erleben durften, aber auch auf manche Risse und 
Brüche, die uns geschlagen wurden. Zugleich wendet sich un-
ser Blick aber auch in die Zukunft. Manchmal fragen wir bang, 
was das neue Jahr uns bringen wird. In dieser Situation kommen 
wir zusammen. Voller Zuversicht und Hoffnung vertrauen wir 
uns der Gegenwart Gottes an. Diese dürfen wir in der Feier des 
Abendmahls auf besondere Weise erfahren. Wir beginnen an 
diesem Abend um 17 Uhr.
Am Neujahrstag werden wir uns um 11 Uhr zu einer Andacht 

treffen und gemeinsam das neue Jahr begrüßen. Die ganze 
Region ist dazu eingeladen. Wir wünschen uns ein glückliches 
neues Jahr und wollen darüber nachdenken, was es mit dem 
Glück eigentlich auf sich hat.

Kirchenmusik

Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Zu unseren Gottesdiensten an Weihnachten und zum Jahres-
wechsel laden wir sehr herzlich ein.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir friedliche und ge-
segnete Weihnachten und mit der Jahreslosung Gottes Segen 
für das Jahr 2020.
Ihre Evangelisch-methodistische Kirche

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Pastorale Ansprechperson: Pater Philip 0176 / 81368936
Pater Gasto Limbo 0178 / 6208668
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro: Sandra Radermacher Telefon: 07044 / 31331          
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr    Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr

Gottesdienstordnung vom 18. Dezember – 6. Januar 

Donnerstag, 19. Dezember
9.00 Uhr      Morgenmesse in Weissach

Samstag, 21. Dezember
18.00 Uhr     Vorabendmesse in Perouse            

Sonntag, 22. Dezember - 4. Advent
9.00 Uhr      Eucharistiefeier in Rutesheim
10.45 Uhr     Eucharistiefeier in Weissach mit Bußfeier
14.00 Uhr     Messe in Englischer Sprache in Rutesheim

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
15.45 Uhr     Krippenfeier mit Krippenspiel in Weissach
17.00 Uhr  Familien-Christmette mit Krippenspiel in Rutes-

heim
22.00 Uhr Christmette in Weissach
- musikalische Begleitung: Denise Woodmansee, David Whitly

Mittwoch, 25. Dezember - Hochfest der Geburt des Herrn
9.00 Uhr      Hochamt in Rutesheim
10.45 Uhr     Hochamt in Weissach

Donnerstag, 26. Dezember- Hl. Stephanus
9.00 Uhr      Hochamt in Weissach
10.45 Uhr     Hochamt in Rutesheim
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Sonntag, 29. Dezember- Fest der Heiligen Familie
9.00 Uhr      Eucharistiefeier in Rutesheim
10.45 Uhr     Eucharistiefeier in Weissach

Dienstag, 31. Dezember – Silvester 
18.00 Uhr     Jahresabschluss-Messe in Weissach
18.00 Uhr     Jahresabschluss-Messe in Rutesheim

Mittwoch, 1. Januar - Hochfest der Gottesmutter Maria
18.00 Uhr     Eucharistiefeier in Weissach
- Gottesdienst für beide Gemeinden –

Kinder und Jugend

Sternsingeraktion 2020

Die Sternsinger unserer 
Pfarrgemeinde sind am 5. 
oder am 6. Januar unterwegs.
Sie bringen den Segen und sie 
sind ein Segen! Die Sternsin-
ger unserer Pfarrei, die sich 
nach dem Jahreswechsel wie-
der auf den Weg zu den Men-
schen machen und Spenden 
sammeln für benachteiligte 
Gleichaltrige in aller Welt. 

Wer einen Besuch der Sternsinger wünscht und in den letzten 
Jahren noch nicht besucht wurde, bitte bis 30. Dezember im 
Pfarrbüro (AB) oder bei Frau Martina Moch (Telefon 904410 
oder martina.moch@t-online.de) melden. 

Erwachsenenbildung

Donnerstag, 2. Januar
19.30 Uhr     Ökum. Friedensgebet im Andachtsraum

Sonntag, 5. Januar
9.00 Uhr      Eucharistiefeier in Weissach
- mit Aussendung der Sternsinger-
10.45 Uhr     Eucharistiefeier in Rutesheim

Montag, 6. Januar- Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr      Eucharistiefeier in Weissach
10.45 Uhr     Eucharistiefeier in Rutesheim
- mit Segen für die Sternsinger, die heute unterwegs sind -

Gottes Licht erleuchte auch deine Dunkelheit.
Gottes Liebe erfülle auch dein Leben.
Gottes Freude entzünde auch dein Herz.
Gottes Frieden breite sich auch in deiner Seele aus.
Gottes Barmherzigkeit heile auch deine Verletzungen.
Gottes Gnade stille auch deine tiefe Sehnsucht.
Gottes Sohn sei auch dein Heiland und Erlöser.
Liebe Gemeindemitglieder, wir wünschen Ihnen und Euch frohe 
und gesegnete Feiertage und für das Jahr 2020 viel Glück, Ge-
sundheit und Gottes reichen Segen. Es grüßen die Padres.

Adveniat-Kollekte an Weihnachten - „Friede! Mit Dir!“
Viele Menschen in Lateinamerika träumen vom Frieden. Doch 
Mensch und Natur werden nach wie vor rücksichtslos ausge-
beutet. Adveniat unterstützt zahlreiche Initiativen, die der 
Bevölkerung ein Leben in Frieden untereinander und mit der 
Umwelt ermöglichen. Unterstützen Sie durch Ihre Spende an 
Weihnachten die Arbeit von Adveniat. 

Verabschiedung von Frau Barbara Benzing
Am 12. Januar 2020 werden wir unsere allseits geschätzte Pfarr-
sekretärin Frau Benzing in einem Gottesdienst in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschieden und gleichzeitig unsere neue 
Pfarrsekretärin Frau Radermacher offiziell begrüßen.
Frau Benzing war mehr als 20 Jahre im Büro DAS Gesicht der Kir-
chengemeinde St. Clemens und ist uns zuliebe auch noch in die 
Verlängerung gegangen. Wir wollen noch einmal auf ihre lange 
Zeit im Dienste der Kirchengemeinde zurückschauen und dann 
bei einem Ständerling miteinander ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf viele bekannte Gesichter.
Der Kirchengemeinderat

Adventgemeinde

"Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk wider-
fahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher 
ist Christus, der Herr,… "(Lukas 2,10.11)

Es geschah vor über 2000 Jahren: Der Schöpfer des Universums 
wurde als Kind in diese Welt hineingeboren. "Dieser wird groß 
sein und Sohn des Höchsten genannt werden." (Luk. 1,32a) Das 
genaue Geburtsdatum ist nicht bekannt. Aus den Berichten der 
Bibel lässt sich jedoch entnehmen, dass Jesus Christus zwi-
schen Sommer und Herbst und im Zeitraum 7 bis 4 v.Chr. gebo-
ren wurde. Die Geburt Jesu war der erste Schritt im Erlösungs-
plan, der schon vor der Erschaffung dieser Welt gelegt wurde. 
(1. Petr. 1,20; Eph. 1,4) Mit dem zweiten Schritt befreite Jesus 
uns Menschen durch sein stellvertretendes Opfer am Kreuz aus 
den Fängen Satans. Der Weg zum Himmelreich wurde dadurch 
für alle Menschen, die guten Willens sind, geöffnet. Der letzte 
Schritt, auf den gläubige Menschen warten, wird die Wieder-
kunft Jesu in seiner großen Allmacht und Herrlichkeit sein. 
(Matth. 24,30) Die Wegweisung finden wir in der Bibel, dem 
Wort Gottes - nehmen wir sie zur Hand!
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 21. Dezember 2019
9.30 Uhr Bibelstudium - 9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: F. Hildebrandt
_____________________________________________
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 28. Dezember 2019
Predigt: Pastor A. Ciannetta
Jahresschluss-Gottesdienst: Dienstag, 31.12.2019, 14.00 Uhr
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 4. Januar 2020.
Predigt: G. Wehrmann
_____________________________________________

Wir wünschen Ihnen frohe, harmonische und besinnliche Fei-
ertage und Gottes Schutz und Segen für das kommende Jahr 
2020! 
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Vereine

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Tanzgruppe „ Schnogga-Schlapper„
Tanzen ohne Tanzpartner, zu Musikrichtungen von internatio-
naler Folklore: traditionell, rockig, meditativ und Line Dance..
Wer Rhythmusgefühl und gleichzeitig Gedächtnistraining ma-
chen möchte, der ist bei uns richtig!
Der DRK-Kreisverband Böblingen, startet einen „NEUEN“ 
Tanzkurs ab dem 7. Januar 2020 14-täglig, in der Festhalle 
Flacht, von 18.00 - 20.00 Uhr.
Der Kurs ist für Anfänger ohne Vorkenntnisse.
Am  7.  Januar 2020 ist eine Schnupperstunde!
Anmeldung bei Übungsleiterin Barbara Stuible, Tel. 07044 
31539 oder bei der DRK-Kursverantwortlichen Eike Bühler, Tel. 
07031 6904405

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044 903210
Büro Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 9:00 - 12:00 Uhr

Rosa-Körner-Stift

Donnerstag, 19.12.2019
9:00 - 10:00 Uhr, Yoga für unsere freiwilligen Mitarbeiter.
16:45 Uhr, ökumenische Andacht mit Frau Göltl und Frau Rehr.

Freitag, 27.12.2019
15:00 Uhr, Jahresabschluss-Andacht. Wir gedenken den Verstor-
benen und laden anschließend zur Teestunde ins Café Rosa ein.

Donnerstag,02.01.2020
16:45 Uhr, ökumenische Andacht mit Frau Rapp.

Otto-Mörike-Stift

Donnerstag, 12.12.2019
15:45 Uhr, ökumenische Andacht mit Frau Göltl und Frau Rehr.

Montag, 30.12.2019
15:00 Uhr, Jahresabschluss-Andacht. Wir gedenken den Verstor-
benen und laden anschließend zur Teestunde ins Café Otto ein.

Donnerstag,02.01.2020
15:45 Uhr, ökumenische Andacht mit Frau Rapp.

Das Café Rosa und das Café Otto machen vom 09.12.2019 bis 
06.01.2020 Weihnachtspause.

Jana Friedrich

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Die Strudelbach Chöre Weissach und Flacht wünschen Ihnen 
allen ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und für 
das neue Jahr 2020 Gesundheit und alles Gute!

Gemischter Chor
Am Donnerstag, 19. Dezember, 18.30 Uhr: Kerzlesabend Ge-
mischter Chor und Freunde des Offenen Singens
In den Ferien macht der Chor Pause.
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Die erste Probe im neuen Jahr ist dann wieder am Donnerstag, 
9. Januar, um 20.00 Uhr im Vereinsheim in Weissach.
Ein herzliches Dankeschön den Besuchern des Lebendigen 
Adventskalenders im Sängerheim!

SingArt Concordia
In den Weihnachtsferien findet keine Chorprobe der SingArt 
statt.
Zur ersten Probe im neuen Jahr trifft sich die SingArt wieder am 
Montag, 13. Januar, um 19.45 Uhr in Weissach im Vereinsheim. 

Termin zum Vormerken:
Samstag, 21. März, 19.30 Uhr Konzert der SingArt in der Strudel-
bachhalle Weissach

In allen Chören sind interessierte neue Sängerinnen und Sän-
ger herzlich willkommen. Wir freuen uns auf euch!

Weitere Informationen unter www.strudelbachchoere.de 
sowie www.singart-concordia.de

Die Strudelbachspatzen

In den Weihnachtsferien findet keine Probe des Kinderchors 
statt.
Wir sehen uns dann wieder nach den Ferien zur ersten Chorpro-
be im neuen Jahr am Donnerstag, 9. Januar 2020.
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr

Bis dahin euch allen eine frohe Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr 2020!

Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung, mobil: 01578 6793082, E-Mail: jonas.kronmueller@gmx.de

Handharmonika-Freunde Flacht e.V.

Das Akkordeonorchester Animato der Handharmonika-Freunde.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Die Vorstandschaft der Handharmonika-Freunde Flacht-Weis-
sach wünscht allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2020. Die ersten Vorbereitungen für unsere Veranstaltungen und 
Auftritte im neuen Jahr haben bereits begonnen.

Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Weissach am Sonntag, 
26. Januar 2020, in der Strudelbachhalle werden wir die Öffent-
lichkeit an einem Infostand über unsere Vereins- und Jugend-
arbeit ausführlich informieren. Die Jahreshauptversammlung 
ist für Freitag, 6. März 2020, 20 Uhr, terminiert. Alle Mitglie-
der erhalten noch eine Einladung. Das Konzuert "Hits und 
Evergreens" wird im nächsten Jahr am Samstag, 4. April 2020,  
19.30 Uhr, in der Strudelbachhalle durchgeführt.

Handharmonika-Gemeinschaft
Weissach e.V.

Die HGW wünscht Ihnen frohe Weihnachten, schöne Festtage 
und ein gesundes neues Jahr 2020

Helfen mit Herz e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, Weihnachten steht vor der Tür. 
Zeit, das Jahr zu betrachten und einen Ausblick zu wagen.
Im Jahr 2019 konnten wir viel bewegen, vielen Menschen mit 
kleinen und größeren Taten helfen.
Wir konnten einer Familie mit Handwerkerleistungen und fi-
nanziell helfen, das Dach abzudichten und eine neue Heizung 
einzubauen. Wir unterstützen eine Familie regelmäßig mit 
zweckgebundenen Spenden, um die Pflege zu Hause zu ermög-
lichen. Wir haben drei Familien mit Rat und Tat in schwierigen 
Lebenssituationen unterstützt, Unterlagen geordnet, Kosten 
reduziert und geholfen, Rückstände auszugleichen. Wir Hel-
fer mit Herz sind für die gute Sache beim Ditzinger Lebenslauf 
zugunsten von Mukoviszidose gelaufen und konnten mit vielen 
Keglern die Arbeit im Olgäle unterstützen. Unser größtes Pro-
jekt im Jahr 2019 war die Hilfe für Ida Rentschler. Hier haben wir 
Unglaubliches erlebt, danke an alle Spender, Helfer, Handwer-
ker, Unterstützer.
Es gilt immer: Wir können den Familien nicht all ihre Sorgen 
nehmen, aber wir können sie entlasten, sei es mit praktischer 
Hilfe, Botengängen, Amtsgängen, Terminvereinbarungen etc. 
oder in finanzieller Sicht.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen aufzurufen: Melden Sie 
sich, wenn Sie in einer Notlage sind, melden Sie Bekannte, 
Nachbarn, Freunde, wenn Sie denken, sie schaffen es nicht 
alleine. Die Anfragen werden alle vertraulich behandelt. WIR 
HELFEN GERNE!

Der Ausblick ins neue Vereinsjahr 2020 gibt Ihnen die Möglich-
keit, unsere Arbeit zu unterstützen, mit uns zu feiern, uns näher 
kennenzulernen. Am 28.03.2020 findet in der Strudelbachhalle 
in Weissach unser Frühlingsfest mit den Rotzlöffln statt, Rest-
tische sind noch zu haben bei Optik Schenk, Modestudio Köh-
ler oder unter info@helfenmitherz-ev.de. Wir freuen uns auch 
über Helfer rund um diese große Veranstaltung. Im September 
werden wir wieder Ihre Autos waschen, der Car-Wash Day fin-
det am 19.09.2020 statt.

Wir hoffen wieder viele Projekte zu stemmen und freuen uns 
auf die Herausforderungen.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und alles Gute für das 
neue Jahr.
Die Vorstandschaft
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Kegelsportverein Weissach

Nikolausmarkt in Weissach am 07.12.2019
Der Nikolausmarkt war auch in diesem Jahr trotz des reg-
nerischen und trüben Wetters wieder sehr gut besucht, da 
schmeckte der leckere Glühwein besonders gut. Am Abend 
da leuchteten die vielen bunt geschmückten Stände in den 
schönsten Farben. Wir wollen uns bei allen Gästen recht herz-
lich bedanken die uns auf dem Nikolausmarkt besucht haben. 
Unser besonderer Dank gilt allen fleißigen Helfern die uns an 
diesem Tag tatkräftig unterstützt haben. VIELEN DANK!!!

Wir wünschen allen Mitgliedern mit ihren Familien, Spon-
soren und Gönnern des KSV Weissach ein besinnliches Weih-
nachtsfest sowie ein gutes und gesundes Jahr 2020.

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Liebe Mitglieder, Unterstützer und Förderer des Obst- und 
Gartenbauverein Flacht e.V.

Es
ist Zeit,

innezuhalten,
Stille und Ruhe zu 

genießen.
Es ist Zeit für die 

wichtigen Menschen, die
uns begleiten.

Es ist Zeit für Worte 
und Gesten der Dankbarkeit.

Es ist Zeit, zurück zu blicken und 
auf Erreichtes stolz zu sein. Es ist Zeit,

Kraft zu tanken für die Aufgaben, welche 
vor uns stehen.

Es
ist 

Weihnachtszeit.
Ein abwechslungsreiches Vereinsjahr liegt hinter uns. Nach 
dem Ende der Sanierungsarbeiten in der Ortsdurchfahrt konn-
ten wir unsere Aktivitäten wieder uneingeschränkt durchfüh-
ren und haben hierbei einiges vorangebracht. Diese Aktivitäten 
waren ohne fleißige Helfer und Mitarbeiter nicht möglich. All 
denjenigen die durch ihren Einsatz zum Gelingen beigetragen 
haben ein herzliches Dankeschön, sowie allen Besuchern unse-
rer Veranstaltungen.
Der Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V. wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Gartenjahr 
2020.

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.
W. Knapp
1. Vorsitzender

Unser Sonntagscafé macht Winterpause
Wir sind ab März 2020 wieder wie gewohnt für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
S. Keck

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Das Vereinsjahr des OGV Weissach neigt sich dem Ende zu. Ein 
schöner Anlass sich an die gemeinsamen Unternehmungen zu 
erinnern und allen Mitgliedern und Freunden des Obst- und 
Gartenbauvereins Weissach für die angenehme Zusammenar-
beit und das entgegengebrachte Vertrauen zu danken.
Unser besonderer Dank gilt ausdrücklich allen Mitgliedern und 
Freunden, die sich tatkräftig in das Vereinsleben eingebracht 
haben, und somit die Veranstaltungen und die Aktivitäten mit 
Leben füllten.
Wir wünschen allen Mitgliedern schöne, gesegnete Weih-
nachtstage, eine ruhige Zeit zwischen den Jahren, sowie alles 
Gute, vor allem Gesundheit, im neuen Jahr.
Die Vorstandschaft

Nächste Termine:
Am Sonntag, den 12.01.2020 um 14 Uhr im Kleintierzüchter-
heim in Weissach, Seniorennachmittag für unsere Mitglieder 
ab dem 70. Lebensjahr.
Am Freitag, den 31.01.2020 um 19:30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung in der Strudelbachhalle.

Oldtimer Club Weissach e.V.

Die OCW Weihnachtsfeier 2019
Am 6. Dezember 2019 feierten wir unsere beliebte Weihnachts-
feier im Sportheim in Weissach. Nach dem Sektempfang und 
Smalltalk begrüßte unser Vorstand Anton Rehr Gäste und Mit-
glieder.

Schwerpunkt seiner Anspra-
che waren die realisierten 
Ziele und Aktivitäten im OCW 
2019. Weiter zeigte er die fi-
xen Pläne für 2020 auf, die der 
Club aktiv gestalten wird.
Zur Unterhaltung der Gäs-
te und Mitglieder sorgte ein 
kniffliges Ratespiel mit der 
anschließenden Gewinner-
prämierung. Als letzten Pro-
grammpunkt präsentierten 
wir unseren Jahresrückblick 

als Bildvortrag über die Jahresaktivitäten 2019

Eine gelungene Weihnachtfeier klang gegen 23.30 Uhr aus. JF
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Partnerschaftsverein Weissach e.V.

Ski- und Freizeitclub Flacht e.V.

TC Weissach-Flacht

TSV Flacht

Weihnachtsgrüße des Vorstandes 
Auch dieses Jahr wurde wieder viel Engagement in allen Abtei-
lungen unseres Vereins für den Sport, für unseren Nachwuchs 
und die große Sportlergemeinschaft gelebt und im Trainings- 
und Spielbetrieb durch die Ehrenamtlichen, Übungsleiter, Be-
treuer und Trainer viel geleistet. Auch konnte mit viel Herzblut 
das große TSV Bauprojekt zum Abschluss gebracht werden. Nun 
soll Ruhe einkehren und die Weihnachtszeit für die Familie und 
Freunde genutzt werden. Wenn Sie an das Jahr 2019 zurück- 
denken, dann denken Sie an die vielen schöne Tage der Gemein-
schaft im Verein zurück. Denken Sie an die vielen schönen Tage 
im Kreise der Sportler, der Familie und Freunde und nehmen Sie 
die schönen Erinnerungen mit ins neue Jahr 2020. Unser herzli-
cher Dank gilt der gezeigten Vereinstreue, dem vielfältigen eh-
renamtlichen Einsatz und der Unterstützung für den Verein im 
vergangenen Jahr. Wir wünschen allen unseren Funktionären, 
Mitgliedern, Trainern, Betreuern, Übungsleitern, Eltern, Spon-
soren, Geschäftspartnern, Freunden und Gönnern eine schöne 
Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Für die Weihnachtszeit wün-
schen wir allen Zeit für Ruhe, Harmonie und Wärme in der Fa-
milie, sowie für das neue Jahr 2020, vor allem Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit. 

Schwarz/blaue Grüße von der Kelterstraße! 
TSV Flacht 1903 e.V. | Der Vorstand

Fußball - Aktiv

Frohe Weihnachten & ein gesundes neues Jahr! 
Die Fußballabteilung des TSV Flacht wünscht allen besinnli-
che Weihnachtstage sowie ein hoffentlich verletzungsfreies, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2020. Rückblickend geht der 
Dank an unsere treuen Fans, unseren Gönnern und Sponsoren, 
sowie all diejenigen, welche die Fußballabteilung im zurücklie-
genden Jahr 2019 so tatkräftig unterstützt haben. Ein besonde-
rer Dank an unser Trainerteam und Betreuer, der Mannschaft, 

Verlagstipps:
Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem Mitteilungsblatt erreichen zu 
können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 
dpi oder in  Originalgröße zur Verfügung zu stellen.
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Pressewart, Kassier und Stadionsprecher, Platzwarte, Linien-
richter sowie dem TSV Facebook-Team.
Eure TSV-Fußballabteilung 
Bernd Feyler und Nico Lautenschlager

Abt. Judo

Jubiläumslehrgang Jiu Jitsu am 26.Oktober 2019 in 83368 Sankt 
Georgen.
Referent, Großmeister Soke Siegfried Lory 10. Dan. Präsident 
des IFAK.
Ca. 90 Jiu Jitsuka haben mit Begeisterung an dem Lehrgang teil-
genommen. Der Lehrgang war für Jung und Alt, Mann und Frau.
Einführungskurs Judo ,und Jiu Jitsu beim TSV Flacht m/w.
Beginn 8.01.2020, jeden Mittwoch von 16.00 - 17.30 Uhr in der 
Festhalle Flacht .
Judo ab 7 Jahre m/w., Jiu jitsu ab ca.12 Jahre und Älter m / w.
Wärend der Schulferien findet kein Training statt.
Kosten Kind / Jugendlicher 50.00 Euro pro Jahr.
Anmeldung nur Online www.tsv-flacht .de
Ein Juo /Jiu Jitsu Kurs könnte ein ideales Weihnachtsgeschenk 
sein.
Die Judoabteilung wünscht allen Judokas, Eltern, Freunden und 
Bekannten ein schönes Weihnachtsfest. Mit den besten Wün-
schen für 2020.

Abt. Volleyball

Link zur Website 

tsv-flacht.de

Infos zu Spieltagen, Mannschaften 
und Events findet ihr unter  
www.tsv-flacht.de

Lust auf mehr? 
Dann melde dich unter 
ichwillblaubaersein@tsv-flacht.de

TSV Weissach

Liebe Mitglieder,
Ihnen/Euch allen wünschen wir ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest mit viel Zeit für- und miteinander und ein gutes, ge-
sundes neues Jahr.
Herzliche Grüße
Ihr/Euer TSV Weissach

Wir 
wünschen Euch 

ein frohes Weihnachts- 
fest, ein paar Tage 

Gemütlichkeit mit viel Zeit 
zum Ausruhen und Genießen, 

zum Kräftesammeln 
für ein neues Jahr. Ein 

Jahr ohne Seelenschmerzen und 
ohne Kopfweh, ein Jahr ohne Sorgen, 
mit so viel Erfolg, wie man braucht, 
um zufrieden zu sein und nur so viel 

Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben, 
mit so wenig Ärger wie möglich und 

so viel Freude wie nötig, um 365 Tage lang rundum 
glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum der guten 

Wünsche überreichen wir Euch mit vielen herzlichen Grüßen 
Euer TSV Weissach

Herzliche Einladung zum Weihnachtssingen am 21. Dezember 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Vereinsmitglieder,
die schöne Adventszeit ist gekommen und wie in den vergange-
nen Jahren findet in Weissach wieder ein lebendiger Advents-
kalender statt. Der TSV Weissach beteiligt sich auch in diesem 
Jahr wieder an dieser schönen Idee, Menschen in der Vorweih-
nachtszeit mit einem kleinen weihnachtlichen Beitrag zusam-
menzubringen und auf die festliche Zeit einzustimmen.
Wir laden Sie ganz herzlich ein, am Samstag, den 21.12., um 
18.00 Uhr bei der Terrasse des Sportheims ein weiteres Fenster 
des Adventskalenders zu öffnen und gemeinsam Weihnachts-
lieder zu singen. 
Wir freuen uns auf einen schönen und besinnlichen Advents-
abend bei Lichter- und Kerzenschein. Bei Punsch, Glühwein und 
Grillwürstchen wollen wir anschließend noch zusammenblei-
ben und miteinander ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihr TSV Weissach

Abt. Frauenfitness

After Work für Jung und Alt
Hey Sportsfreunde,
wir sind die Gruppe, die freitagabends nochmal richtig einheizt. 
Habt ihr Interesse an Ballsportarten, Gymnastik und eure Aus-
dauer/Kondition und Kraft zu verbessern?
Dann seid ihr bei uns genau richtig! Nach einem kurzen Auf-
wärmtraining und Dehnübungen lernen wir, wie kleine Übun-
gen, große Auswirkungen haben können.
Wenn ihr Lust bekommen habt, dann schaut doch einfach mal 
vorbei. Mitbringen müsst ihr nur Sportbekleidung/Hallenturn-
schuhe, Power und gute Laune.
Wir freuen uns auf euch! 
Übungsleitern: Antje Ammon
Ansprechpartner: Frank Strohhäcker Tel. 07044/90 20 04
WANN:  Freitags von 20:00 - 21:30 Uhr außer in den Ferien!
WO:     Heckengäusporthalle II

ist ihre hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112
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Abt. Handball

Früh übt sich...
wir suchen Handball-Nachwuchstalente!
Mit und ohne Erfahrung, ganz jung oder – wenn du eine Frau bist, sind nach oben 
keine Grenzen gesetzt! Wir freuen uns über deine Verstärkung!

 Frauen: (Heckengäuhalle I)
Dienstag & Donnerstag:
19.30-21.30 Uhr

Unsere Trainingszeiten:
Jahrgang 2013 (und jünger)
Mittwoch: 16.30-17.30 Uhr (Heckengäuhalle II)

Jahrgang 2009-2011
Mittwoch: 17.30-18.45 Uhr (Heckengäuhalle II)

Jahrgang 2011-2012
Freitag: 16.15-17.30 Uhr (Heckengäuhalle I)

 VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
Im Dezember findet keine Sprechstunde statt.

In dringenden Fällen melden Sie sich bitte telefonisch.

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, OV-Vorsitzende (ViSdPR)
E-Mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

VdK Ortsverband Weissach

Wir wünschen allen Mitgliedern, deren Familien sowie allen
Bürgern von Weissach und Flacht eine schöne und besinnli-
che Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 2020
Bei Fragen melden sie sich bitte bei:
2. Vorstand Barbara Stuible Tel.Nr. 07044 31539

Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel e.V.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Sie haben sich für 2020 vorgenommen, endlich etwas für Ihre 
Gesundheit zu tun? Was halten Sie vom Wandern? Nutzen Sie 
einfach unsere vereinsoffenen Wanderangebote, die wir mo-
natlich im Amtsblatt bekannt geben.
Sieben Varianten unserer Permanenten Rundwanderwege 
(PW), rund um Weissach und Flacht, stehen jederzeit für Jeder-
mann zur Verfügung. Mit Startkarte für 3,00 €, erhältlich in der 
TSV-Gaststätte Flacht, im Edeka-Getränkemarkt oder beim 
Bäcker Clement in Weissach und Flacht, sind Wanderer auf der 
Wanderstrecke unfallversichert, erhalten im Ziel einen Stem-
pel ins persönliche Wanderheft und werden ggf. sogar von der 
Krankenkasse belohnt.

IVV-Volkswandertage im Januar 2020:
Tag    Startzeiten       Start- und Ziel
01.01.  13:00 - 18:00      79235 Oberrotweil, Eisentalstr. 12, 

Turn- und Festhalle
05.01.  07:00 - 14:00      72582 Grabenstetten, 
       Böhringer Str. 10/2, Falkensteinhalle
06.01.  07:30 - 13:00      71554 Weissach i.T., Seegutstr. 1, See-

guthalle
12.01.  07:30 - 13:00      72585 Riederich, Hegwiesenstr. 27, 

Gutenberghalle
19.01.  08:00 - 14:00      76703 Gochsheim, Bauerbacher Str. 6, 

Sporthalle
25.01.  06:30 - 13:00     72813 Upfingen, Vordere Wacht 35, 
26.01.  06:30 - 13:00     Sportheim
26.01.  07:00 - 13:00      71665 Horrheim, Neue Schulstr. 33, 

Mettertalhalle

Details erhalten Sie unter: www.dvv-wandern.de

Beim Erwerb Ihrer Startkarte melden Sie sich bitte als Wan-
derer der „Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V.“ an. 
So helfen Sie mit, Weissach und seinen Teilort Flacht über die 
Ortsgrenzen hinaus bekannt zu machen.
Allen Wanderern wünschen wir eine gute An- und Rückreise, 
gute Unterhaltung und schöne Wandererlebnisse. 
Ihre
Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V.
Mail:Siebenmeilenstiefel-flacht@gmx.de

Parteien

Bürgerliste Unabängige 
Wählervereinigung e.V.

Die Bürgerliste wünscht Ihnen frohe Weihnachten und alles 
Gute für das neue Jahr 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder,
ein ganz herzliches Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürger, 
die uns auch in diesem Jahr wieder tatkräftig bei unserer Arbeit 
unterstützt und sich mit ihren Beiträgen und Anregungen an 
uns gewandt und an Diskussionen zu vielerlei Themen beteiligt 
haben. Auch unseren Mitgliedern möchten wir an dieser Stelle 
für das kommunalpolitische Engagement und die Mitwirkung 
an und Unterstützung unserer Arbeit danken. 
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Frohe Weihnachten...
Die Bürgerliste wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Für 
das neue Jahr in allen Belangen gutes Gelingen, viel Glück, Er-
folg und Zufriedenheit und das Wichtigste: bleiben Sie fit und 
gesund.

Weihnachten
Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle,
mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit,
und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle
schöne Blumen der Vergangenheit.
Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise,
und das alte Lied von Gott und Christ
bebt durch Seelen und verkündet leise,
dass die kleinste Welt die größte ist.
Joachim Ringelnatz
(07.08.1883 – 17.11.1934)

Herzliche Grüße
Ihre Bürgerliste 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Es gibt ein großes und doch ganz alltägliches Geheimnis. Alle 
Menschen haben daran teil, jeder kenn es, aber die wenigsten 
denken je darüber nach. Die meisten Leute nehme es einfach 
so hin und wundern sich kein bisschen darüber. Dieses Geheim-
nis ist die Zeit. Es gibt Kalender und Uhren, um sie zu messen, 
aber das will wenig besagen, denn jeder weiß, dass einem eine 
einzige Stunde wie eine Ewigkeit vorkommen kann, mitunter 
kann sie aber auch wie ein Augenblick vergehen – je nachdem 
wie man diese Stunde erlebt. 

Denn ZEIT ist Leben. Und das Leben wohnt im Herzen.
                                                                            Aus „Momo“ von Michael Ende

Weihnachten steht vor der Tür! Es liegt ein ereignisreiches Jahr 
hinter uns mit vielen Erlebnissen, Augenblicken und Eindrü-
cken.

Wir alle vom Ortsverband der Grünen, sowie die Gemeinderats-
fraktion wünschen Euch…Eine WeihnachtsZEIT voll Ruhe und 
schönen Stunden... JahresZEITEN 2020 mit vielen tollen Augen-
blicken und Erlebnissen....ZEIT für Euch, wann immer es geht... 
Das Geheimnis der ZEIT neu zu entdecken und zu erleben!

Ein großes Dankeschön für das uns entgegen gebrachte Ver-
trauen in diesem Jahr.
Herzlichst
der Ortsverband Rutesheim/Weissach sowie für die Gemeinde-
ratsfraktion Petra Herter, Pierrre Michael, Barbara Fauth und 
Christina Wiggenhauser

FDP - Wir sorgen für Bewegung

Mit neuem Schwung ins neue Jahr
Wir wünschen allen Lesern dieser Zeilen frohe Adventstage, 
eine möglichst stressarme und erholsame Weihnachtszeit und 
ein gutes neues Jahr 2020.

Einen guten Rutsch ins neue Jahr, allerdings ohne Glatteisun-
fall, wünscht Ihnen Ihr FDP-Ortsverband!
Dr. Jörg Schweikhardt

FWV Freie Wähler 
Weissach-Flacht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2019 neigt sich so langsam dem 
Ende zu. 
Gerne möchten wir uns für das von Ihnen 
entgegen gebrachte Vertrauen in diesem 
Jahr bedanken.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unserer 
Gemeinde für ihr Engagement zu unse-
rem Wohle.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gutes und gesundes neue Jahr 2020.
Ihre Gemeinderäte der Freien Wähler Maren Zipperlen, Steffen 
Lautenschlager, Dr. Ullrich Shih, Andrea Wenninger, Frank Bau-
er und Detlef Bausch

Unabhängige Liste 
Weissach & Flacht

Wir sagen Danke!
2019 war für uns ein spannendes Jahr. Zum einen stand unser 
25-jähriges Jubiläum bevor, zum anderen traten wir auch be-
reits zum sechsten Mal zur Gemeinderatswahl an. An dieser 
Stelle möchten wir uns nochmal für Ihr Vertrauen bedanken. 
Wir freuen uns sehr, auch in der laufenden Wahlperiode wie-
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der mit einer vierköpfigen Fraktion im Gemeinderat vertreten 
zu sein.
Die aktuellen Entwicklungen in der Politik beobachten wir mit 
großem Interesse. Wir freuen uns, dass die von uns seit Jahren 
vertretenen Themen wie Landschaftserhalt und Naturschutz 
sowie ressourcenschonendes Handeln in den Fokus gerückt 
sind und insbesondere von der jungen Generation mit Nach-
druck eingefordert werden. In einer Zeit der politischen Um-
brüche und zunehmender gesellschaftlicher Spaltung möchten 
wir auch die Wichtigkeit von Vielfalt, Toleranz und Integration 
betonen und uns für ein offenes und herzliches Miteinander 
einsetzen.
Im kommenden Jahr möchten wir einige Dinge und Ideen aus 
unserem Wahlprogramm anpacken und Sie weiter über aktu-
elle Entwicklungen in der Gemeinde und Diskussionen im Ge-
meinderat informiert halten. Denn Information ist die Grund-
lage für Interesse und Engagement.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen „guten Rutsch“ sowie einen erholsamen 
Start ins Jahr 2020! Holen Sie sich jetzt noch als kleines Danke-
schön ein Weihnachtsbäumchen von uns!
Herzlichst, Ihre UL

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr
Das Landratsamt Böblingen bleibt an Heiligabend und den bei-
den Weihnachtsfeiertagen (24. bis 26. Dezember) sowie an Sil-
vester, dem Neujahrstag und Heilige Drei Könige (31. Dezember, 
1. Januar und 6. Januar) geschlossen.
An den Samstagen 28. Dezember und 4. Januar ist die Zulas-
sungsstelle in Böblingen geöffnet (von 8 bis 12 Uhr).

Informationen aus den Nachbargemeinden

Realschule Rutesheim

Frohe Weihnachten

Wir wünschen allen 
 Schülerinnen und Schülern, 

Eltern,
unseren Bildungspartnern und 

allen am Schulleben  
Beteiligten

ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr.

Wassonstnochinteressiert

 
aus dem Verlag

heiligabend 

Ich wär so gern an Heiligabend
mit allen noch einmal vereint,
die liebevoll mich einst umgaben,
um die mein Auge weint.

Die einen, die sich nicht mehr zeigen,
weil sie mir fremd und weit entfernt.
Jetzt, wenn sich schließt der Jahresreigen,
hab‘ Abschiednehmen ich gelernt?

Dass ich mich ewig danach sehne
dass es nochmals wie früher wär,
ob ich mich je daran gewöhne,
dass mancher Platz für immer leer?

Da waren dunkle Kinderaugen,
die glänzten feucht im Kerzenschein,
da waren Geigen, Flöten, Pauken,
ein Singen und ein Wiederfreun.

Jetzt sind die Wege weit geworden,
ein Wiederkehren gibt es nicht,
und Kinder sehn an fremden Orten
den Weihnachtsbaum, das Weihnachtslicht.

So kann ich nur mit leisem Bangen
den Heil‘gen Abend kommen sehn,
doch wird für alle, die gegangen,
ein Kerzlein in der Mitte stehn.

Das Weihnachtslicht, es leuchtet heute,
verkündet die Geburt des Herrn,
die Botschaft von der großen Freude
erreicht auch die, die mir so fern.
 Else Gorenflo

 
Was am silvesterabend stets aufs Neue 
geschieht

Das alte Jahr kriegt einen Klaps
vom neuen, welches spricht: „Mach Platz!
Ich stehe ab sofort parat.
Dass Du nun weichen musst, - ja schad.‘
Dein letzter Tag ist gleich vorbei;
noch ein paar Stunden: Eins, zwei, drei!“
„In Ordnung“, meint das alte Jahr,
das gar nicht mal so übel war.
„Sei hoffnungsvoll und wunderbar!“
Das alte Jahr Schlag Zwölf vergeht.
Das neue nun zum Feiern lädt!
 Christa Maria Beisswenger


